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Einleitung

Einleitung

Mit dem RSJ CD Writer haben Sie ein Produkt erworben, das sich gleich
nach der Installation von herkdmmlichen Mastering Programmen unter-
scheidet.

Der CD-Recorder bekommt bei uns einen eigenen Laufwerksbuchstaben
zugewiesen. Damit kdnnen Sie mit ganz normalen Befehlen (copy,
Xcopy,...) oder dem Explorer Dateien auf CDs schreiben.

Mittels CD-View kdénnen Sie Musiktitel in beliebiger Reihenfolge auf CD
kopieren.

Sie kdnnen aber auch exakte Kopien von Audio CDs erstellen und dabei die
2 Sekunden langen Pausen zwischen den Tracks vermeiden (disk at once).

Selbstverstandlich konnen Sie MP3 Daten auf Audio CDs schreiben und
mittels dem integrierten RSJ CD Cover Editor haben Sie die Mdglichkeit,
CD Cover zu drucken.

Dariiber hinaus ist eine automatisch Titelabfrage von Audio CDs mittels
freedb Uber das Internet maoglich.

Mittels RSJ CD Boot kénnen bootfahige (startbare) CDs erstellt werden.
Des Weiteren kdnnen problemlos Daten-DVDs erstellt werden.

In den einzelnen Kapiteln erhalten Sie nun viele wertvolle Tipps und
Anwendungsbeispiele zur optimalen Nutzung unserer Software, so dass wir
Ihnen an dieser Stelle erst einmal viel Spass mit dem RSJ CD Writer
winschen.

Diese Dokumentation ist folgendermassen strukturiert:

Installation Die korrekte Installation des RSJ CD Writer Dateisy-
stems fur Windows NT und Windows 2000

Bedienung Allgemeine Bedienungsanleitung fiir zligige, korrekte
Anwendung des Dateisystems und CD-View

Technische Details Fundamentale Hintergrundinformationen zum
allgemeinen Verstandnis der CD-ROM

Referenz Beschreibung aller vorhandenen Befehle, Einstellun-
gen und Programme
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Einleitung

Fehlerbehebung Bestimmung und Behebung von den wahrschein-
lichsten Fehlern

Voraussetzungen  Notwendige Hard- und Software

Anhang Einschrankungen und Anmerkungen zum Mastering
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Installation

Installation

Das RSJ CD Writer Installationsprogramm

Das RSJ CD-Writer Installationsprogramm installiert die Software auf lhrem
Computer und kiimmert sich automatisch um die Identifizierung und
Einbindung des CD-Recorders.

Anmerkung: Um RSJ CD Writer zu installieren, missen Sie mit Administ-
rator-Rechten angemeldet sein.

Wenn Sie ein externes CD-Laufwerk verwenden, versichern Sie sich bitte,
dass dies vor Systemstart eingeschalten worden ist.

Um die Installation zu starten, fihren Sie bitte das Programm cdwnt.exe
aus; wahlen Sie dazu den Punkt Ausfuhren im Startmen( oder klicken Sie
doppelt auf die Datei cdwnt.exe im Windows Explorer.

Das Installationsprogramm leitet Sie Schritt fir Schritt durch die Installation;
folgen Sie bitte dazu einfach den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Im Folgenden werden lhnen die einzelnen Optionen der Installation naher
erklart.

Bitte priifen Sie vor der Installation, ob Ihr CD Recorder eingeschaltet und
korrekt angeschlossen ist.

freedb Unterstiitzung

freedb.org ist ein offener, kostenloser Dienst, der Zugriff auf eine riesige
Datenbank mit Titel- und anderen Informationen uber Musik-CDs anbietet.

Die freedb-Unterstitzung in RSJ CD Writer ist so implementiert, dass Sie
freedb sofort ohne weiteres verwenden kdnnen.

Allerdings gibt es eine Ausnahme: Wenn Ihr Rechner Giber ein LAN oder
Firmennetz mit dem Internet verbunden ist, missen Sie hochstwahrschein-
lich einen Proxy verwenden. In diesem Fall aktivieren Sie den Proxy im
Optionsdialog (Seite ,Server").

Sicherheitshalber sollten Sie also vor der ersten Verwendung von freedb
folgende Schritte durchfiihren:
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< Aktivieren Sie, falls nétig, die Proxy-Einstellungen und geben Sie dort
die nétigen Parameter ein.

« Klicken Sie auf den ,Server Liste* Knopf und laden Sie eine aktuelle
Serverliste. Wéahlen Sie dort einen Server aus, der in lhrer Néhe liegt.
Wahlen Sie, wenn mdoglich, einen Server aus, der das http Protokoll
verwendet.

*  Geben Sie einen Benutzernamen und lhre E-mail Adresse. lhre E-mail
Adresse wird nur fir von lhnen an freedb gesandte Neueintrage ver-
wendet.

© Copyright 2003 RSJ Software GmbH 9



Installation

Erkennung der installierten CD Recorder

Das Installationsprogramm sucht automatisch nach installierten CD
Recordern und zeigt diese in einer Liste an:

RSJ CD Writer fiir Windows NT HE|

Folgende Recarder wurden in lhrem System gefunden;

| Treiber | Bezeichhung |
E: | cdmmc YikdaHA CRwW 44165 1.0e

klicken Sie bitte mit der rechten Maustaste auf einen Eintrag,
urn die Laufwerkszuardnung des betreffenden Recorders 2u
andern.

< ZUniek I Weiter » I Abbrechen

Wenn Sie den Laufwerksbuchstaben fiir einen Recorder andern mochten,
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den entsprechenden Recorder
und wahlen dann einen neuen Laufwerksbuchstaben aus.

In bestimmten Fallen ist die automatische Erkennung erst nach einem
Neustart des Betriebssystems moglich. Fihren Sie in diesem Fall nach
erfolgtem Systemneustart das Installationsprogramm erneut aus und
klicken Sie auf Weiter, bis obige Seite wieder angezeigt wird.

Wenn Ihr Recorder nicht automatisch erkannt wird, folgen Sie bitte den
Hinweisen, die unter ,Tipps und Tricks" angefihrt sind.

Wenn Sie spater einen anderen CD-Recorder installieren sollten, miissen
Sie das Installationsprogramm erneut aufrufen.
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Protokoll der Installation

Bei der Installation wird im Zielverzeichnis (normalerweise
c:\Programme\RSJ CD Writer) eine Protokolldatei install.log angelegt.

Diese Datei enthalt Informationen, die bei einer eventuell ndtigen Problem-
analyse hilfreich sein kénnen.

Registrierung der Demoversion

Wenn Sie RSJ CD Writer als Demoversion installiert haben und sich zum
Kauf der Vollversion entschlossen haben, bekommen Sie von uns eine
Schliisseldatei namens cdwfs.key, die die zeitliche Begrenzung auf 30 Tage
aufhebt.

Zur Installation der neuen Schliisseldatei gehen Sie bitte wie folgt vor:

Wahlen Sie unter Startmeni = Programme = RSJ CD Writer den Punkt
.Installation”. Markieren Sie in dem daraufhin angezeigten Fenster die
Option ,Demo registrieren” und klicken Sie auf weiter. Folgen Sie dann den
Anweisungen am Bildschirm.

Alternativ kdnnen Sie die neue Schliisseldatei auch manuell einbinden.
Kopieren Sie dazu die neue Datei cdwfs.key in das Verzeichnis

\wi nnt\systenB2\drivers

und starten Sie lhr System neu.
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Die Einbindung der neuen Schlisseldatei lasst sich Uberprifen, indem man
mit der rechten Maustaste rechts unten in der Windows-Taskleiste auf das
CD Symbol klickt und den Punkt ,Info* auswabhilt:

Anzeigen
Info...

Beenden

SEJTO® 10

Deinstallation

Um RSJ CD Writer von lhrem System zu entfernen, wahlen Sie bitte unter
Startmeni = Programme = RSJ CD Writer den Punkt ,Deinstallation” oder
verwenden Sie das Symbol ,Programme* in der Windows — Systemsteue-

rung.
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Dateien auf CD kopieren

In diesem Kapitel wird anhand von einfachen Beispielen die Bedienung des
RSJ CD Writer Dateisystems beschrieben.

Einfihrung in das Dateisystem

Nach der Installation wird das Dateisystem automatisch beim Booten
gestartet; Sie missen also keine speziellen Programme zusétzlich starten,
um mit dem Dateisystem arbeiten zu kénnen.

Da der CD-Recorder einen eigenen Laufwerksbuchstaben erhélt, kann man
den Recorder wie jedes andere Laufwerk verwenden. Der Einfachheit
halber haben wir fir unsere Beispiele die Laufwerksbuchstaben wie folgt
verteilt:

C: = Festplatte, D: = CD-ROM, E: = CD-Recorder.
Bei Ihnen kdnnen die Laufwerke jedoch auch anders aufgeteilt sein.

Hinweis: Der Laufwerksbuchstabe des CD-Recorders kann bei Windows
NT mit Hilfe unseres Installationsprogrammes oder durch den
Festplattenmanager verandert werden.
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Dateien auf CD kopieren

Um den Laufwerksbuchstaben fiir den CD-Recorder herauszufinden,
kénnen Sie den ,Arbeitsplatz* 6ffnen, wo samtliche Laufwerksbuchstaben

aufgefihrt sind:

1= Arbeitsplatz M=)
Datei Bearbeiten  Anzicht 2
30-Dizkette &) | (] CD Recorder [E:]
Systemstevuening Drucker DFU-Metzwerk
|'I Objekt{e] markiert |Freier Speicher: 4.03 MB, Kapazitat: 200 B o

CD beschreiben

Um Dateien auf CD zu schreiben, kdnnen Sie jedes beliebige Programm
verwenden, das in der Lage ist, Dateien zu kopieren oder zu speichern.

Um zum Beispiel eine Datei mit dem Windows Explorer zu kopieren, kann
die Datei mit der Maus auf das CD-Laufwerk gezogen werden:

L Arbeitsplatz = =]
Datei Bearbeiten  Angicht 7

i+ Audio CO (D)

PaDigkette (] ()

Systemateusrung  Drucker  DFU-Netzwerk LI

|'I Objektie] markiert |Freier Speicher: 334 ME. Kap: 4
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Dateien auf CD kopieren

Das Kopieren von Dateien oder Verzeichnissen funktioniert also genau wie
das Kopieren auf Festplatten und andere Datentrager.

CD freigeben

Nachdem Sie Daten auf die CD geschrieben haben, missen Sie diese
abmelden, um die noch im Puffer befindlichen Daten und das Inhaltsver-

zeichnis zu schreiben.

Um die CD abzumelden, wahlen Sie aus dem Kontextmeni (mit der
rechten Maustaste klicken) des CD-Recorders den Menipunkt ,Freigeben®.

Es erscheint der hier abgebildete Dialog mit vier Auswahlmdglichkeiten:

Freigabe

—&ktion auswahlen

' Session abschlisher:

" AhschlisRen mit Schreibschutz
" Waorlibergehender Abschlul ohne Session

" Motausworf ohne Abschlufl

Ahbruch |

Die Optionen bedeuten im Einzelnen:

Session abschliessen

Eine Session wird abgeschlossen, die CD
ist nun fur CD-ROM Laufwerke lesbar und
es kann bei Bedarf weiter auf die CD
geschrieben werden. Diese Option
bendtigt ca.16 —20 MB Platz auf der CD
fur Session-Informationen.
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Abschliessen mit Schreib-
schutz

Voribergehender Ab-
schluss ohne Session

Notauswurf ohne Abschluss

Eine Session wird in diesem Fall ebenfalls
abgeschlossen; die CD ist nun aber vor
einem weiteren ungewollten Beschreiben
geschiitzt. Diese Option benétigt ca. 16 —
20 MB Platz auf der CD fiir Session
Informationen.

Die CD hat nun lediglich ein Dateiinhalts-
verzeichnis gespeichert und kann noch
nicht von CD-ROM Laufwerken gelesen
werden. Auf diese Art und Weise
brauchen Sie die ca. 16 — 20 MB erst
beim definitiven Abschluss zu investieren.
Der CD-Recorder kann CDs, die auf diese
Weise abgeschlossen wurden, im
Gegensatz zum CD-ROM Laufwerk noch
lesen und nachtréaglich eine Session fur
den Inhalt erstellen.

Diese Option ist zur Behebung von
Fehlerfallen gedacht und verwirft den
Puffer. Alle Daten, die nach dem letzten
Abschluss geschrieben wurden, gehen
verloren.

16
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Daten-DVDs erstellen

Daten-DVDs erstellen

DVD steht kurz fur digital versatile disc (deutsch: ,vielseitige digitale
Scheibe"). Die DVD ist eine neue Art der CD-ROM, die mindestens 4,7 GB
Speicherplatz bietet. Hierin liegt auch der eindeutige Vorteil von DVDs
gegeniber den CDs.

Mit RSJ kénnen Daten-DVDs erstellt werden, jedoch derzeit keine Video-
und Audio-DVDs.

Um Daten-DVDs erstellen zu kénnen, verwenden Sie bitte das Dateisystem
(siehe S. 13ff) und schliel3en die DVD danach ab. Die maximale DateigroR3e
betragt 2 GB.

RSJ unterstitzt verschiedenen DVD-Typen:

« DVD-R

« DVD+R

« DVD-RW
« DVD+RW

Hinweis zur Verwendung von DVD-RW und DVD+RW

Die wiederbeschreibbaren DVDs werden in nicht formatierter Form
ausgeliefert. Daher ist vor erstmaliger Anwendung Verwendung eine
Formatierung notwendig. Formatieren Sie die DVD, indem Sie den
Menupunkt ,blank CD" im Kontextmeni wahlen.

Dieser Vorgang kann bis zu einer halben Stunde dauern.
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Audio-CDs erstellen

Um nur einzelne Tracks von Audio-CDs zu kopieren, verwenden Sie CD-
View. Wenn Sie die gesamte CD kopieren wollen, bietet sich der zuvor
beschriebene CD Kopier Assistent an.

_ |0l x]| ziel-Fenster

(CD Recorder)
Sk -|o|_| o I ] S ) I
Ch Tital: |

Titel | Typ

> -|a|_| vl IR Y I

« CD Titel: |Three Colours Red - Pure

|Tra|:ks: 0 Gesamt: 0:(] T _llj_lﬂge_l_(mm

Quell-Fenster
[CDROM Laufwerk)

—_— |Tracks 14, Gesamt: 41:01 {414 .1MB), Frei; 27:43 o

Vorgehensweise:
* Legen Sie eine leere CD in den CD-Recorder ein.

e Starten Sie CD-View aus dem Kontextmenii des Ziellaufwerks (CD-
Recorder).

« Die Quelldaten bekommen Sie entweder von der CD-ROM (indem Sie
CD-View aus dem Kontextmeni des CD-ROM starten) oder in Form
von WAV-Dateien aus dem Windows Explorer.

* CD-View zeigt fir den CD-Recorder ein leeres Fenster an (d.h. keine
Tracks auf der CD), wenn Sie auf eine neue CD kopieren. Falls Sie auf
eine CD kopieren, auf der schon Tracks vorhanden sind, sehen Sie
dies hier in dem Recorder-Fenster.
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Audio-CDs erstellen

< Der CD-Recorder gibt in der untersten Zeile Informationen Uber die
Anzahl der vorhandenen Tracks, der von diesen Tracks beanspruchten
MB, der freien Minuten auf der CD und der freien MB auf der CD.

« Falls Sie Tracks von einer CD-ROM kopieren wollen, starten Sie erneut
CD-View aus dem Kontextmen( der CD-ROM.

« Mittels freedb kénnen Sie eine automatische Titelabfrage via Internet
machen.

« Markieren Sie nun die gewiinschten Tracks.

e Ziehen Sie (mit gedriickter linker Maustaste) die markierten Tracks
oder Dateien mit der Maus in den CD-Recorder und lassen Sie sie dort
fallen.

¢ Wenn Sie WAV oder MP3 Dateien auf die CD schreiben wollen, ziehen
Sie diese Dateien bitte aus einem Explorer Fenster in das CD-View
Fenster des Recorders. WAV Dateien, die nicht in 44,1 kHz, Stereo, 16
Bit vorliegen oder MP3 Dateien, kénnen nur bei installiertem Windows
Media Player kopiert werden.

« Wiederholen Sie die letzten zwei Schritte bis alle gewlinschten
Musiktitel in der gewtinschten Reihenfolge in dem CD-Recorder er-
scheinen.

+ Uberprufen Sie die Schreibgeschwindigkeit des CD-Recorders und
passen Sie diese gegebenenfalls an die Quellaufwerke an.

« Falls Sie die zwei Sekunden lange Pause zwischen den Tracks
verhindern wollen, setzen Sie die Pausenzeiten, indem Sie die entspre-
chenden Kontextmeni Befehle verwenden und driicken Sie den DAO
Knopf.

* Fir eine Track at Once Aufnahme, driicken Sie bitte den normalen
Aufnahmeknopf.

¢ Nachdem alle Tracks kopiert wurden, missen Sie die Session
abschliessen. Dazu driicken Sie den Knopf mit dem CD Symbol.

Mittels freedb kdnnen Sie eine grosse CD Datenbank im Internet benutzen,
um CD Titel, Autoren und weitere Informationen von RSJ CD Writer aus
abzufragen (Hinweis: siehe ,,CD-View")
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Informationen zur Verwendung von DAO:

DAO ist die Abkiirzung fir Disk At Once. Mittels der Verwendung von DAO
kénnen Audio CDs erstellt werden, die keine Pausen zwischen den
einzelnen Liedern haben (z.B. Musical oder Live CDs).

DAO wird nur fir Audio CDs unterstitzt.

Nachdem eine CD im DAO Modus erstellt wurde, kdnnen keine Tracks
mehr angefiigt werden. Daher missen alle Tracks, die auf die CD
kopiert werden sollen, auf den Ziel CD View gezogen werden, bevor der
DAO Kopiervorgang gestartet wird.

Die gesamte CD muss in einem Brennvorgang gebrannt werden.
Die CD muss leer sein.

Falls der DAO Knopf in der Symbolleiste nicht enthalten ist, unterstitzt
RSJ CD Writer kein DAO mit dem verwendeten Recorder.

Davon abgesehen funktioniert ein DAO Kopiervorgang wie bisher (TAO
Modus).

Pausenzeit

Wenn Sie eine CD im DAO Modus erstellen, kdnnen Sie die Pausenzeit vor
jedem Track (mit Ausnahme des ersten) manuell einstellen.

Hinweis:

Pausenzeiten sind nur im DAO Modus relevant und werden nur fr
noch nicht kopierte Tracks angezeigt, da bei schon kopierten Tracks
die Pausenzeit nicht gedndert werden kann. Bei CD-ROM Laufwerken
werden keine Pausenzeiten angezeigt. Setzen Sie die Pausenzeiten
bevor Sie mit dem DAO Kopiervorgang beginnen.

Die Pausenzeit des ersten Liedes ist immer 2.

Falls die Quelle fur einen Track auf einer CD ist, wird der eingestellte
Pausenzeitwert zur Pause von der Quell CD addiert. Ist die Quelle eine
Datei (MP3 etc.), stellt die Pausenzeit den absoluten Wert dar.

Um die Pausenzeit einzustellen, klicken Sie mit der Maus einfach auf
die Zeitangabe oder verwenden Sie das entsprechende Kommando im
Kontextmenu.

20
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Optionen des Dateisystems

Das RSJ CD Writer Dateisystem wird wie jedes andere Windows-Laufwerk
Uber den Menlpunkt ,Eigenschaften” im Kontextmenu des Laufwerksob-
jekts konfiguriert.

Der daraufhin angezeigte Eigenschaften - Dialog enthalt bei Recordern eine
zusétzliche Seite ,CD Writer Einstellungen®:

CD Hecorder [E:] Eigenschaften EHE

Allgemnein  CO-wiiter Einstellungsn | RSJ CD Wiiter |

— dllgemein

Gezchwindighkeit: Cachegrobe:

= |E1 92 LE

[T Testmodus [5 chreibsimulation)

— D ateivgtem

¥ Avzwuf nach Beenden [ Laufwerk nicht veriegeln

[ Becorderschublade automatizch einzichen
[erlangert Reaktionszeit des Systems - zsiehe Hilfe]

Track Maode: " COROM
0 CO-n,
IS0 Lewvel 1] (8.3 Dateinamen)

T [2] [xx max. 31 Zeichen)
& [3] [max 31 Zeichen)

ok, I Abbrechen [Eermeknmen
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Die einzelnen Einstellungsmaoglichkeiten sind:

Allgemeine Einstellungen

Geschwin-
digkeit
Cache-
Griosse

Testmodus
(Schreibsi-
mulator)

Hier kann die Schreibgeschwindigkeit des CD-Recorders
eingestellt werden.

Grosse des vom RSJ CD Writer Dateisystem verwendeten
Zwischenspeicher.

Mit dieser Option kann die eingestellte Schreibgeschwindig-
keit getestet werden, ohne einen CD Rohling zu ,riskieren*.
Der Recorder simuliert den Schreibvorgang nur und bricht
den Vorgang bei zu niedriger Geschwindigkeit der Datenquel-
le ab. (Sony Recorder unterstitzen den Testmodus nicht!).

Dateisystem-Einstellungen

Auswurf Wirft die CD nach Beenden des Schreibvorgangs (Freigabe)

nach automatisch aus. Diese Option wird von Kodak-Recordern

Beenden bendtigt.

Laufwerk Das Laufwerk sollte eigentlich immer verschlossen sein, da

nicht bei einem versehentlichen Offnen der CD-Recorderschublade

verriegeln vor Beendigung des Schreibvorgangs ein ,Zerstdren“ der CD
unvermeidlich ist. Das Einschalten dieser Option ist nur in
Ausnahmefallen zu empfehlen.

Recorder- Ist diese Option markiert, wird die Recorderschublade

schublade automatisch geschlossen, wenn auf den Recorder zugegrif-

automatisch fen wird. Der dazu nétige Befehl erfordert je nach Recorder-

einziehen typ mehrere Sekunden zur Ausfihrung; da auf den Recorder
haufig implizit zugegriffen wird (Dateidialoge, Kontextme-
nds,...), kann sich dies sehr stérend auswirken. In solchen
Fallen sollte diese Option deaktiviert werden. (Hinweis:
Manche Recorder unterstiitzen diese Option nicht.)

Track Mode Hier kdnnen die einzelnen Track-Modi eingestellt werden
(siehe , Technische Details")
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Optionen des Dateisystems

ISO Level Hier kann der ISO Level ausgewahlt werden (siehe ,Track
Modi“)
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RSJ CD Kopier Assistent

RSJ CD Kopier Assistent

Zur Erstellung einer 1:1 Kopie einer CD bietet sich der CD Kopier Assistent
als einfachste und rascheste Méglichkeit an:

RSJ CD Kopier-Assistent I

Wishlen sie hier daz Quell- und Ziellaufwerk, fLir
den Kopiervorgang aus:

— Buellaufwerk

% E: [CD-Fom) "Audio CD" R

—iellaufwerk

F: [CD Recorder] "UMEMOWN"

Schreibgeschwindigleit: |'| I 3:

[T Da0 Modus [ fir &udio CDs=)

< gurick I Wwieiter » I Abbrechen Hilfe

Der RSJ CD Kopier Assistent erstellt Kopien von beliebigen Quell-CDs,
egal ob es sich dabei um Daten-, Audio- oder Video-CDs handelt.

Vorgehensweise:

e Starten Sie den RSJ CD Kopier Assistenten aus dem Startmena.
* Legen Sie die Quell-CD ein.

* Geben Sie das Quelllaufwerk an.

« Wenn Sie nur den CD-Recorder und kein CDROM Laufwerk haben,
oder Ihr CD-ROM Laufwerk keine Audio-CDs lesen kann, kénnen
Quell- und Ziellaufwerk auch Ihr CD-Recorder sein.
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Die CD wird dann zunachst auf die Festplatte und anschliessend auf
den Recorder kopiert.

«  Wenn Quell- und Ziellaufwerk unterschiedlich sind, legen Sie die Ziel-
CD ein.

« Uberprifen Sie die Schreibgeschwindigkeit.
« Wabhlen Sie nun das Ziellaufwerk aus.

« Falls Sie die zwei Sekunden lange Pause zwischen den Tracks
verhindern wollen, markieren Sie bitte den DAO Modus.

« Klicken Sie auf ,Weiter”, um den Kopiervorgang zu starten.
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RSJ CD-View

Neben dem Dateisystem gibt es das Programm CD-View, welches zum
Bearbeiten von CDs auf Track-Ebene dient. Auf diese Weise kénnen z.B.
beliebige Musiktitel in beliebiger Reihenfolge auf eine CD kopiert werden.
Daten-CDs lassen sich ebenfalls mit CD-View kopieren.

CD-View unterstitzt auch das direkte Kopieren von MP3- und anderen
Multimedia-Dateien. Voraussetzung hierfiir ist jedoch, dass der Windows
Media Player in der Version 6 oder hoher installiert ist. Dieser ist als
Bestandteil von Microsoft Internet Explorer oder einzeln unter folgender
Internetadresse erhéltlich:

http://www.microsoft.com/windows/windowsmedia/

Hinweise: CD-View ist als eigenstandiges Programm zu betrachten und
kann nicht gleichzeitig mit dem Dateisystem verwendet wer-
den.

CD-View arbeitet ahnlich wie der DOS Befehl DISKCOPY und
kopiert komplette Tracks unabhéngig von lhrem Inhalt.
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Grundsatzliches

Wenn Sie mit CD View arbeiten, verwenden Sie in der Regel zwei
Instanzen des Programms: eine fiir das Ziel- und eine fir das Quelllauf-
werk. Die zu kopierenden Tracks werden per Drag And Drop vom Quell- auf
das Zielfenster gezogen und dann kopiert:

Zekfensier
l-llll il-ﬁlﬂ 'J'H;:rm ;‘Elﬂ_ (00 Resardar]

CO Tieh |

Tited Tip . I
wln| +lo|a| e 2 2]

“I CO Tibal; | Tea Doy Fad - e

Tracks: 0 Gasame: @:i| Tied [ Typ  Large | (MB) | Quelle
PE Ay... 308 11.3

QuellFergher % 16 My Hollywaedl A, Tl

(COROM Lywbwerk) J i i 2%

— I Tracks: 14, Gasamt: 41:01 (414 1MB), Frei: 27:43 3

Beim Kopieren von Mutlimediadateien auf CD wird nur eine Instanz fiir das
Ziellaufwerk bendtigt. Die zu kopierenden Dateien kdnnen Sie direkt aus
dem Windows Explorer auf den Ziel CD View ziehen. Mehr dazu weiter
unten im Kapitel Multimediadateien in Audio Tracks kopieren auf Seite 34.

Weitere Einzelheiten zur Arbeit mit CD View finden Sie auch im Kapitel
Audio CDs auf Seite 17.

CD-View starten

Es gibt grundsatzlich drei Méglichkeiten, um CD-View zu starten. Starten
aus dem Startmen, Starten aus dem Kontextmenl oder Starten aus der
Kommandozeile.

Fur die Verwendung von CD-View werden normalerweise zwei CD-View
Instanzen benétigt, nédmlich eine fir das Quell- und eine fir das Ziellauf-
werk.
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Starten aus dem Startment

Um CD-View aus dem Startmeni zu starten, wahlen Sie ,Start — Pro-
gramme — RSJ CD Writer fir Windows NT — CD-View CD-ROM*

Starten aus dem Kontextmenu

Um CD-View aus dem Kontextmenu zu starten, 6ffnen Sie zuerst den
LArbeitsplatz“. Dann 6ffnen Sie das Kontextmenl des CD-Recorder (Klick
auf die rechte Maustaste) und wahlen RSJ CD-View aus:

5 Arbeitzplatz =] E3

Datei  Bearbeiten  Anzicht 7

@ ] Offnen

MeDiskette (8] [T 0] B Eaploer

Suchen...

DFU-Metzwerk  ED Liberpriifen...
Ereigeben

Startet RS CD View auf diezem Laufwerl Seszzion ...

Schreibzchutz entfernen

CD loschen...

Swvstemsteuerung  Drucker

RSJ CD View...

A5 CD Kopier-&zsistent. .

YWerkniipfung erstellen

Eigenzchaften
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Manuelles Starten fur CD-ROM oder CD-Recorder

Um CD-View fir ein CD-ROM-Laufwerk oder einen CD-Recorder zu
starten, wird der entsprechende Laufwerksbuchstabe als Parameter
angegeben.
Beispiel:

cdvi ew e:

Dieses Beispiel startet CD-View und zeigt das Track-Verzeichnis der im
Laufwerk E: eingelegten CD-ROM.

Festplatte (Zwischenspeicher)

Zum Zwischenspeichern von Tracks kann CD-View auch mit einer
Festplatte zusammenarbeiten. Auf der Festplatte wird dann in dem
angegebenen Verzeichnis ein CD-Recorder emuliert, welcher fur jeden
Track eine Datei namens TRACKxx.TRK bzw. TRACKxx.WAYV enthalt (xx
ist die Tracknummer von 01 - 99).

Erwarten Sie hier eine Dateigrésse von ca. 10 MB pro Minute Audio.
Hinweis: Das Verzeichnis sollte nur mit CD-View bearbeitet werden.

Daten-Tracks werden mit der Erweiterung .TRK gespeichert, wahrend
Audio-Tracks mit der Erweiterung .WAV gespeichert werden. Audio-Tracks
kénnen mit einem Multimedia-Spieler abgespielt werden, soweit das
System Audiodateien mit 44,1KHz in 16-Bit Stereo abspielen kann.

Beispiel:
cdview c:\ tracks

In diesem Beispiel wird CD-View im Verzeichnis c:\ tracks gestartet und die
einzelnen Tracks werden in Dateien mit dem Namen TRACKxX.TRK bzw.
TRACKxx.WAYV gespeichert.

Hinweis: Es muss immer der komplette Pfadname angegeben werden (kein
relativer Pfad).
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CD-View Interface

Das Benutzerinterface von CD-View besteht aus einer Werkzeugleiste am
oberen Rand, einer Liste mit den Tracks auf der CD sowie einer Statuszeile
am unteren Rand. Weitere Funktionen kénnen im Kontextmenu eines
Tracks aufgerufen werden.

Werkzeugleiste

Die Werkzeugleiste ist an die Bedienungselemente eines CD-Spielers bzw.
Videorecorders angelehnt und dient zum Steuern der einzelnen Funktionen
von CD-View. Analog zu CD-Spielern gibt es Schalter zum Abspielen bzw.
Stoppen eines Tracks, zum Auswerfen der CD, usw.

Die Werkzeugleiste enthalt folgende Bedienungselemente:

Ll Track abspielen
Spielt den ausgewahlten Audio-Track auf dem CD-Laufwerk ab. Um

das Musikstiick Uber die Soundkarte hdren zu kénnen, muss eine
Audio-Verbindung zwischen Laufwerk und Soundkarte bestehen. In
jedem Fall ist das Signal aber tUber einen direkt am Laufwerk
angeschlossenen Kopfhoérer zu horen.

Pause bzw. Stop
Unterbricht das Abspielen eines Audio-Tracks.

Aufnahme

Startet den Aufnahmevorgang im TAO Modus; vorher missen die
gewunschten Tracks mittels Drag & Drop zum Kopieren vorbereitet
werden.

DAO
Startet den Aufnahmevorgang im DAO Modus.

B =5

Session abschliessen
Nachdem alle gewtinschten Tracks auf die CD kopiert wurden, kann
mit dieser Taste die aktuelle Session abgeschlossen werden.

L)

Auswurf
Offnet die Laufwerksschublade.

o
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Schreibgeschwindigkeit

Stellt die Schreibgeschwindigkeit als Faktor von 150KB/s (normale
Audio Geschwindigkeit) ein. Je nach den Fahigkeiten des Ziellauf-
werks stehen hier verschiedene Geschwindigkeiten zur Verfigung.
Die Geschwindigkeit sollte vor dem Aufnehmen bzw. Abschliessen
einer Session eingestellt werden.

Track |6schen
Loscht alle markierten Tracks.

Trackverzeichnis neu einlesen
Liest das Trackverzeichnis neu ein. Dabei werden alle zum Kopieren
vorgemerkten Tracks geldscht.

Optionen
Offnet den CD-View Optionsdialog. Weitere Informationen dazu
finden Sie in der Online-Hilfe (Taste F1).

freedb
Fuhrt eine freedb Abfrage durch.

CD Etiketten ausdrucken

Druckt CD Etiketten mit den aktuellen CD Cover Einstellungen fur die
eingelegte CD aus.

Der RSJ CD Cover Editor kann aus dem CD View Kontextmen(
gestartet werden.

Je nach den Fahigkeiten des CD-Laufwerks (CD-ROM, CD-Recorder,
Festplatte) stehen verschiedene Auswahlimdglichkeiten zur Verfigung.

Auch die markierten Tracks haben einen Einfluss auf die zur Verfliigung
stehenden Auswahlmdglichkeiten. So kann z.B. ein Daten-Track nicht
abgespielt werden.

Hinweis: Die meisten Funktionen der Werkzeugleiste stehen auch im

Kontextmenu zur Verfiigung. Das Kontextmeni erscheint, wenn
innerhalb der Trackliste kurz auf die rechte Maustaste gedrickt
wird.
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Track-Liste

In der Trackliste werden die einzelnen Tracks auf der CD angezeigt. Die
Liste enthélt neben dem Namen des Tracks auch seinen Typ (Audio, CD-
ROM oder CD-XA) sowie die Lange in Minuten und Sekunden und in
Megabyte.

Uber der Trackanzeige befindet sich der CD-Titel. Wenn die CD noch nicht
betitelt wurde, steht hier "Unbekannte CD" .

Am linken Rand der Liste wird je nach Tracktyp eine Diskette (fiir Da-
tentracks) oder ein Notensymbol (fir Audio-Tracks) angezeigt. Dieses
Symbol dient zuséatzlich als Indikator, ob der Track bereits kopiert wurde.
Wenn das Tracksymbol mit schwachem Kontrast angezeigt wird, ist der
Track nur zum Kopieren vorgemerkt, andernfalls befindet er sich bereits auf
der CD.

Die Titel der einzelnen Tracks kédnnen nach Auswahl des Befehls ,Umbe-
nennen® im Kontextmeni des Tracks editiert werden. Falls Sie einen CD-
Titel eingeben mdchten, kénnen Sie dies in dem Feld unterhalb der
Werkzeugleiste tun.
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Kontextmenu

Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf die Trackliste klicken, erscheint
das CD View Kontextmenu. Darin sind alle Befehle enthalten, die RSJ CD
View unterstitzt:
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Ausfihrliche Informationen tber die einzelnen Befehle finden Sie unter
~Werkzeugleiste" oder in der Online-Hilfe von CD View.

Statuszeile

Die Statuszeile dient zum Anzeigen von allgemeinen Informationen tber die
eingelegte CD sowie den aktuellen Status des Programmes.

Normalerweise wird in der Statuszeile die Anzahl der Tracks, der von den
Tracks belegte Speicherplatz sowie der freie Speicherplatz auf der CD
angezeigt.

Eventuelle Fehlermeldungen werden ebenfalls hier angezeigt.
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Multimediadateien in Audio Tracks kopieren

WAV Dateien

CD-View kann auch WAV-Dateien von anderen Programmen in Audio-
Tracks schreiben. Diese Dateien miissen folgenden Aufbau haben:

« 16-Bit
 Stereo
e 44,1 kHz

e unkomprimiert

Das WAV-Dateiformat ist sehr flexibel und unterstiitzt eine Vielzahl von
Mdglichkeiten, inklusive Schleifen und Komprimierung. CD-View unterstiitzt
keine dieser zusatzlichen Mdglichkeiten, d.h. die Dateien missen so
vorliegen, wie Sie z.B. vom Windows WAV-Recorder erzeugt werden.

Um WAV Dateien auf CDs zu brennen, ziehen Sie sie einfach aus dem
Explorer auf das Ziel-CD View Fenster.

Andere Dateiformate

Falls Sie den Windows Media Player installiert haben, kénnen Sie auch
WAV Dateien in anderen Auflésungen oder MP3 Dateien auf das CD-View
Fensters des Recorders ziehen. CD View kann sdmtliche Dateiformate, die
der Windows Media Player unterstiitzt, auf CDs brennen.

Tracks kopieren

Um einen oder mehrere Tracks zu kopieren, missen sowohl das Quell- als
auch das Ziellaufwerk getffnet sein.

Die gewiinschten Tracks werden zunachst markiert, um dann mit der linken
Maustaste per Drag & Drop (Ziehen und Ablegen) auf das Ziellaufwerk
gezogen zu werden. Die Tracks erscheinen im Ziellaufwerk unter dem
Originalnamen und erhalten ein spezielles Tracksymbol mit schwachem
Kontrast, das darauf hinweisen soll, dass die entsprechenden Tracks noch
nicht kopiert wurden. Im Feld Quelle kann ausserdem zu jeder Zeit
Uberpriift werden, von welchem Laufwerk ein bestimmter Track kopiert
werden soll.
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Hinweis: Die zu kopierenden Tracks werden vor dem Track eingefuigt, auf
den der Mauszeiger vor dem Loslassen der Maustaste gezeigt
hat. Nachdem die Reihenfolge der bereits kopierten Tracks nicht
mehr verandert werden kann, missen die neuen Tracks entwe-
der in dem freien Bereich unter der Trackliste oder auf einem
noch nicht kopierten Track fallengelassen werden.

Nachdem die zu kopierenden Tracks auf das Ziellaufwerk gezogen wurden,
kann die Kopierreihenfolge beliebig gedandert werden, indem die Tracks
erneut mit der Maus aufgenommen und an einer anderen Stelle wieder
fallengelassen werden.

Bevor der Kopiervorgang gestartet wird, sollte noch die Schreibgeschwin-
digkeit eingestellt werden. Je nach Geschwindigkeit des Quellaufwerks und
der Qualitat der CDs kann eine héhere oder niedrigere Geschwindigkeit von
Vorteil sein.

Zum Starten des Kopiervorgangs wird die Aufnahmetaste gedriickt. Der
Status des aktuellen Kopiervorgangs wird wie folgt angezeigt:

€ Track wird kopiert.. [04 %] I 3 |

Wan [F:] auf [E:]

— Statuz

In dem Statusfenster befinden sich zwei Indikatoren, an denen der Fillgrad
des Lesepuffers sowie der Fortschritt des Kopiervorgangs abgelesen
werden kann.

Der Lesepuffer dient zum Ausgleichen von kurzzeitigen Verzégerungen
beim Lesen bzw. zum Sicherstellen einer Mindestlesegeschwindigkeit beim
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Kopieren von Audio-Tracks. Je nach Kopiervorgang sollte der Lesepuffer
folgenden Status haben:

Track-Typ [Quelle|Ziel Lesepuffer voll Lesepuffer leer
Daten-Track |[* CD |Mindestgeschwindig- |Kopiervorgang muss
keit beim Schreiben eventuell abgebrochen
wird eingehalten werden
Daten-Track |* HD |unwichtig Unwichtig

Audio-Track [HD CD |Mindestgeschwindig- |Kopiervorgang muss
keit beim Schreiben eventuell abgebrochen
wird eingehalten werden

Audio-Track [CD HD |Festplatte zu langsam, |Mindestgeschwindigkeit
um die Audiodaten zu [beim Lesen wird eingehal-
speichern. Eventuell ten

Stoérungen in der
Audio-Datei. Dies
bezieht sich nur auf
sehr alte CD-ROM
Laufwerke.

Audio-Track [CD CD |Die Audiodaten kdnnen|Mindestgeschwindigkeit
eventuell nicht mit der |beim Lesen wird zwar
Mindestgeschwindig- |eingehalten, jedoch

keit gelesen werden, besteht die Gefahr, dass

der Kopiervorgang die Mindestge-
muss jedoch nicht schwindigkeit beim Schrei-
notwendigerweise ben nicht eingehalten

abgebrochen werden. |werden kann und der
Dies bezieht sich nur  |Kopiervorgang abgebro-
auf sehr alte CD-ROM |chen werden muss
Laufwerke.

Hinweis: Die CD-Recorder besitzen einen zusatzlichen Pufferspei-
cher, der manchmal grésser als der von CD-View verwen-
dete Lesepuffer ist.

In diesem Fall wird der Lesepuffer zu Beginn des Kopiervorgangs komplett
geleert und kann je nach Geschwindigkeit des Quellaufwerks nur sehr
langsam oder gar nicht neu aufgeflllt werden. Dies tritt im allgemeinen nur
beim Kopieren von CD-ROM auf einen CD-Recorder auf.
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Die Taste “Kopiervorgang abbrechen” 6ffnet folgenden Dialog:

Kopiervorgang abbrechen }

& aktuellen Track noch zu Ende schreiben

Micht abbrechen

~Sofort abbrechen” stoppt den aktuellen Kopiervorgang sofort. Der aktuelle
Track wird dadurch jedoch unbrauchbar.

Wahlen Sie die zweite Option, wird der aktuelle Track zu Ende geschrieben
und daher nicht beeintrachtigt.

Session abschliessen

Nachdem alle Tracks kopiert wurden, muss die aktuelle Session abge-
schlossen werden, um die CD mit CD-ROM-Laufwerken verwenden zu
kdnnen.

Die aktuelle Session wird abgeschlossen, indem die Taste mit dem CD-
Symbol gedriickt wird. Das Abschliessen einer Session dauert je nach
Schreibgeschwindigkeit bis zu mehreren Minuten.

Audio-Tracks kdnnen auf fast allen Audio-CD-Playern abgespielt werden,
wenn Sie sich innerhalb der ersten Session befinden.
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Trackgrdosse und Platzbedarf

Die Grosse eines Tracks wird in zwei verschiedenen Einheiten angegeben:
e Spieldauer des Tracks
e Lange des Tracks in Megabyte

Bei Audio-Tracks kann von einer Grdsse von ca. 10 MB pro Minute
ausgegangen werden.

CD Titelabfrage mittels freedb

Mit der freedb-Unterstiitzung in RSJ CD Writer kdnnen Sie

e CD-Titeldaten Uber das Internet abfragen

« CD-Titeldaten tber eine lokale Datenbank (,lokaler Cache") abfragen
e erweiterte CD Informationen angeben oder ansehen

* neue oder aktualisierte CD Daten an freedb verschicken

freedb.org bietet die komplette CD Datenbank auch zum Download an. Auf
diese Weise kdnnen Sie die Daten lokal installieren und ohne aktive
Internetverbindung verwenden.

Die Datenbank wird in zwei Formaten angeboten: ,alternate” und ,stan-
dard“. Bitte laden Sie die Standardversion, da die Alternativversion, die fur
altere FAT Dateisysteme gedacht ist, nicht untersttitzt wird.

Zum Entpacken der Datenbank bendtigen Sie eine Software, die mit BZIP2
komprimierte TAR Archive auspacken kann. Derartige Software ist auf
jedem Linux-Rechner installiert. Eine Windows-Version von TAR und BZIP2
ist auch in der CygWin Umgebung enthalten
(http://www.redhat.com/software/tools/cygwin/).
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Abrufen von freedb Informationen
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Um eine Titelabfrage fur die eingelegte CD durchzufiihren, klicken Sie mit
der linken Maustaste auf das ,freedb CD Titelabfrage tber Internet”
Symbol.

Ist die CD in der freedb Datenbank enthalten — was fiir beinahe alle
aktuellen CDs zutrifft — erscheinen kurz darauf die CD Titel auf dem
Bildschirm:
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Sie kdnnen diese Titelabfrage auch Uber das Kontextmenl des CD-View
vornehmen, indem Sie mit der rechten Maustaste auf die Trackliste klicken
und dann freedb (CD Titel Datenbank) = CD Titel abfragen — auswahlen.
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freedb Befehle im Kontextment

Das freedb Untermeni enthélt folgende Befehle:

CD Titel abfragen

Neuen freedb Eintrag
erstellen

freedb Optionen...

Auf diesen Weg kénnen Sie auf die
freedb Datenbank im Internet zugreifen,
um die CD Titel abzurufen.

Falls eine CD nicht in der Datenbank
vorhanden ist, kdnnen Sie mit diesem
Befehl einen neuen Eintrag in der freedb
Datenbank vornehmen. Sie sollten selbst
gebrannte CDs nicht in die freedb
Datenbank aufnehmen, da andere
Benutzer ja nicht Uber diese CD
verfligen, und so nur die Datenbank
unnotig anwéachst und allen Benutzern
die Suche erschwert.

Hier wird der Dialog fur die freedb
Optionen angezeigt.

40
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freedb Optionen

Mit Hilfe des Dialogs ,freedb Optionen* kénnen Sie verschiedene Parame-
ter zur Verwendung von freedb einstellen.

CD View

Auf der Seite ,,CD View" kdnnen Sie einstellen, wie CD View freedb
Abfragen ausfuhrt:

freedb Optionen ed |

CD ViEWI Server I Meusintrage | Lokaler Cache

Automatizche Abfragen

v ifreedb &birage nach jedem Einleszen der CD durchfiihrer

¥ Automatizche Abfragen nur lokal durchfiibren

ok I fbbrechen Uberrehmer
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Die Optionen bedeuten im Einzelnen:

Freedb Abfrage nach  Falls gesetzt, fihr CD-View nach jedem Einlesen
jedem Einlesen der CD des Trackverzeichnisses eine freedb Abfrage

durchfthren durch.

Automatische Verwendet nur den lokalen Datenbestand
Abfragen nur lokal (,Cache", siehe unten) fur freedb Abfragen.
durchfihren
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Server

Auf der Dialogseite Server kénnen Sie freedb fiir den Betrieb mit einem
Proxy-Server konfigurieren. Dies benétigen Sie hdchstwahrscheinlich, wenn
Ihr Rechner Uber ein LAN oder Firmennetz mit dem Internet verbunden ist.
Fragen Sie Ihren Netzwerkverwalter bzw. Internetprovider nach den
entsprechenden Parametern.

freedb Optionen d |

CD Wiew  Server I Meueintrage | Lokaler Cache

— freedb Server

Server: freedb. freedb.org

Fort: IBEI Frotokal: & HTTP (" CDODEP

HTTF path: Ia’”cddba’cddb_cgi

Standard Server Server Liste...

— Praxy Einztellungen

[ Progy verwenden

Frioy M ame; I Fart; IEI

Benutzernarnme: I Fazzwark: I

] I .-“-‘-.I:ul:urechenl Ubernehmen
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Neueintrage

Auf der Dialogseite Neueintrage geben Sie bitte den Benutzernamen, sowie
lhre E-mail Adresse an. Die E-mail Adresse wird nur flr von lhnen an
freedb gesandte Neueintrage verwendet.

freedb Optionen 27| x|

CD Wiew | Server  Meusinttage | Lokalsr Eachel

— Benutzeninformation

Bitte Benutzermabimen und E-k ail angeben; die E-Mail Adresze wird vemwendet,
um Informationen uber won lhnen gezandte Meueintrage zu verschicken.

Benutzer: freedb use

E-tdail:

oK I fbbrechen Ubernehmen
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Lokaler Cache

Auf der Seite ,Lokaler Cache" kdnnen Sie einen Pfad angeben, unter dem
bereits getatigte freedb Abfragen lokal gespeichert werden. Dadurch
werden mehrfache Internetabfragen fir bereits bekannte CDs vermieden.

freedb Optionen i |

CD "v"iewl Server I Meueintrage ~ Lokaler Cache

— freedb Cache
Bei freedb Abfragen

" ierst im lokalen Cache, danm im Internet suchen

= Mur Internet verwenden

£ Mur lokalen Cache venwenden

— Einztellungen

Prad: IE:'&F‘ngram FilezhR 5] CD Writerhfreedb _I

b aw. Grofe: IEI ME [0 heilft ohne Limit]

Aktuelle Grobe: 0kb

] I Abbrechen Ubernehmen

Driicken Sie auf die Taste rechts neben dem Eingabefeld, um Ihr Dateisys-
tem mit einem entsprechenden Fenster nach dem gewinschten Verzeich-
nis zu durchsuchen.

Die Angabe der maximalen Grésse im Feld darunter sorgt dafur, dass nur
eine bestimmte Anzahl von Megabytes fiir den lokalen freedb Speicher
verwendet werden. Eine Angabe von ,0" schaltet diese Beschrankung aus.

Weiters kénnen Sie angeben, wie die freedb Abfragen durchgefiihrt werden
sollen.
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Sie kdnnen fir die Abfrage wahlweise das Internet oder den lokalen Cache
verwenden, oder Sie fihren die Abfrage zuerst im lokalen Cache durch und
dann Uber das Internet.

CD Etiketten drucken

Sie kdnnen direkt von CD View aus ,Booklets” fir Ihre CD Hillen erstellen
und CD Aufkleber (im Handel erhaltlich, beispielsweise von Neato,
Zweckform oder Avery) bedrucken.

Dazu haben Sie grundsatzlich zwei verschiedene Méglichkeiten:

« Die ﬁl Taste in der Werkzeugleiste oder der ,CD Cover sofort
drucken” Befehl im Kontextmeni druckt Booklet und Etikett sofort und
ohne weitere Nachfrage auf dem Standarddrucker aus

« Falls Sie nur bestimmte Teile, beispielsweise nur den CD Aufkleber,
drucken wollen, einen anderen Drucker auswéhlen oder die Formatie-
rung bzw. das Design des Ausdrucks vorher dndern wollen, verwenden
Sie bitte den Befehl ,,CD Cover Editor* im Kontextmen

Weiter Informationen zu RSJ CD Cover Print finden Sie im entsprechenden
Kapitel weiter unten.
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RSJ CD Cover Print

Mit RSJ CD Cover Print kdnnen Sie ,Booklets* fir CD Hullen erstellen
sowie CD Aufkleber bedrucken.

Idealerweise wird CD Cover Print direkt von CD View aus gestartet, da auf
diesem Weg alle Titelinformationen aus CD View Ubernommen werden. Sie
kénnen CD Cover Print jedoch auch unabhéngig von CD View lber das
Startmenu aufrufen.

Bildschirmaufbau

Das Hauptfenster von CD Cover Print besteht im Wesentlichen aus einem
Karteifenster, mit dessen Reitern Sie vier verschiedene "Seiten" anzeigen
koénnen:

& RETED Cover Pring

Datei Editieren  Ansicht  Hilfe
7 R

CD Titel Yorne {Booklet) lRl’.il:kseitel CD Etikett |

Metallica

|
|
|
|
:
| ... And Justice For All
:
|
|
|
|
|
|
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Die CD Titel - Seite wird zum Editieren der CD Titel bzw. des Textes
verwendet. Ist diese Seite aktiv, stehen die Formatierungsoptionen nicht
zur Verfligung.

Die Seiten Vorne, Rickseite und CD Etikett zeigen eine Vorschau auf das
gedruckte Ergebnis an. Wenn eine dieser Vorschauseiten aktiv ist, kénnen
Sie das Formatierungsfenster verwenden, um das Layout lhren Wiinschen
anzupassen.

Die Werkzeugleiste
Die Werkzeugleiste von RSJ CD Cover Print enthalt die folgenden Befehle:
CD View's CDs

=

In diesem Dialog lassen sich die Titel von allen CDs, die mit CD-View
bisher bearbeitet wurden, anzeigen und abrufen. Wenn Sie in der
oberen Liste eine CD auswahlen, wird deren Inhalt im unteren Feld
angezeigt.

g# Drucken
Druckt das Etikett ohne Nachfrage auf dem Standarddrucker aus

;t-"l Formatierungsfenster anzeigen/ausblenden

Schaltet zwischen sichtbarem und unsichtbarem Formatierungsfens-
ter um

= Formatierung als Standard
Speichert die aktuellen Formatierungsoptionen als Standard. Die
aktuellen Optionen werden beim nachsten Start von RSJ CD Cover
Print voreingestellt und bei der Sofortdruck-Option von CD View aus
verwendet.

t¥  Positionierungsassistent starten
Der Positionierungsassistent hilft Ihnen, die exakte Position der CD
Aufkleber auf den von lhnen verwendeten Bégen zu finden.

& Hilfe

Zeigt die Online-Hilfe von CD Cover Print an
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Das Formatierungsfenster

Mit den Formatierungsoptionen kdnnen Sie das Layout Ihres CD Covers
anpassen. Sie kdnnen die gewohnten Textattribute zuweisen (Schrifart und
-grosse, Farbe, Ausrichtung) sowie ein Hintergrundbild angeben:

Formatierungzoptionen %] I

Titel Text | Sonstiger Text I Hintergrund I

— Text Format

Schriftart; I.-’-'-.rial j

o= T
Farbe: _ Farbe... |
Augrichtung: El Ig EI

|
Das Formatierungsfenster lasst sich mit der = Taste in der Werkzeugleiste
anzeigen bzw. verbergen.

Anmerkung: Wenn die Option ,Schriftgrosse automatisch anpassen” im
Optionsdialog gesetzt ist, wird die Schriftgrosse auf den
grosstmaoglichen Wert begrenzt. Auf diesem Weg wird sicher
gestellt, dass die Texte in die vorgesehenen Druckbereiche
passen.

Die von lhnen vorgenommenem Anderungen werden sofort in der Vorschau
sichtbar, so dass Sie leicht die fur Sie optimalen Einstellungen finden
konnen.
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CD Cover Print Optionen

Der Optionsdialog von RSJ CD Cover Print lasst sich Giber den entspre-
chenden Befehl im Menu ,Ansicht” 6ffnen:

L2 Caver Painf Sofionean [ 7] |

[ Falzlinien nicht tber dazs Cover diucker

¥ Hintergrundarafil; fiir Fenster verwenden

[ SchriftgroPe automatisch anpazzen

k. I Ahbbrechen

Die Optionen bedeuten im Einzelnen:

Falzlinien nicht Gber Verhindert, dass die Falzlinien im Nutzbereich des
das Cover drucken Ausdrucks erscheinen

Hintergrundgrafik fir Zeichnet die Fenster von CD Cover Print mit
Fenster verwenden Hintergrundbild

Schriftgrésse Sorgt dafir, dass die Schriftgrésse automatisch
automatisch verkleinert wird, falls der Text nicht in den
anpassen vorgesehenen Bereich passt
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Drucken

Den Ausdruck kénnen Sie mit der = Taste anstossen; wenn Sie den
.Drucken” Befehl im Meni Datei oder die Tastenkombination Strg+P
verwenden, wird vorher ein Dialog angezeigt, in dem Sie einen anderen
Drucker auswahlen und den Druckbereich festlegen kénnen.

Wenn Sie zum ersten mal einen CD Aufkleber ausdrucken, werden Sie auf
die vorher nétige Positionsbestimmung hingewiesen. Auf Wunsch wird
dann der Positionierungsassistent (siehe unten) automatisch gestartet.

Der Ausdruck besteht aus drei Seiten, deren Verwendung auf den nachsten
Seiten naher erlautert wird.

© Copyright 2003 RSJ Software GmbH 51



RSJ CD Cover Print

Der Positionierungsassistent

Mit Hilfe des Positionierungsassistenten kénnen Sie die Position der CD
Aufkleber auf den von Ihnen verwendeten Bégen bestimmen.

Dazu werden drei ,Lineale" auf einen Etikettenbogen (oder eine exakte
Kopie) gedruckt, die die Ausschnitte der CD Aufkleber an bestimmten
Punkten schneiden. Sie missen lediglich die an den Linealen abgelesenen
Werte in die entsprechenden Felder eingeben, der Positionierungsassistent
berechnet daraufhin die exakte Position des Aufklebers.

Beispiel:
B C
- 2 -
/ N yd
1
/ = |
A\
. N Y / \ /
- 3 -

(Die Kreise markieren die Ausschnitte fiir die CD Aufkleber)
In diesem Beispiel wird die Position des linken Etikettenkreises bestimmt.

Zur Positionsbestimmung werden dem Positionierungs-Assistenten
folgende Werte angegeben:

linker A-Wert (1) Schnittpunkt der linken Kreishéalfte mit der A-Linie.
Der Schnittpunkt der rechten Kreishélfte mit der A-
Linie ist irrelevant.
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oberer B-Wert (2) Oberer Schnittpunkt des linken Kreises mit der B-
Linie

unterer B-Wert (3)  Unterer Schnittpunkt des linken Kreises mit der B-
Linie

In diesem Beispiel werden keine C-Werte angegeben, da der linke Kreis die

C-Linie nicht schneidet.

Schneidet der Etikettenkreis beide Linien B und C, so kdnnen alle vier
Werte (zwei B-Werte und zwei C-Werte) angegeben werden; das fur die
Berechnung am besten geeignete Wertepaar wird dann automatisch
bestimmt.

Hinweise:

« Falls der verwendete Etikettenbogen zwei CD Aufkleber enthélt, geben
Sie bhitte nur Schnittpunkte von einem der beiden Aufkleber an.
Die Etikettenbtgen sind in der Regel symmetrisch, so dass Sie den
zweiten Aufkleber nutzen kénnen, wenn Sie den Bogen um 180° ge-
dreht wieder in den Drucker einlegen.

e Seien Sie bei der Angabe der abgelesenen Werte so genau wie
mdoglich und versuchen Sie, Kommawerte abzuschatzen. Das Ergebnis
wird dadurch wesentlich exakter.

Verwendung der gedruckten Seiten

Die Vorderseite wird einmal an der Falzlinie gefaltet und entlang der
Markierung geschnitten. Sie lasst sich dann in den Klarsichtdeckel der CD
Hulle einlegen.

Die Riickseite wird zwei mal gefaltet, ausgeschnitten und in die CD Hiille
eingelegt. Dazu ist vorher der meist dunkelgraue Kunststoff-CD-Halter
herauszunehmen.

Der bedruckte CD Aufkleber kann direkt auf die CD geklebt werden.
Beachten Sie dazu bitte die Hinweise des Etikettenherstellers, insbesonde-
re zur Etikettenzentierung.
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RSJ CD BOOT

Mit RSJ CD Boot kénnen bootfahige (startbare) CDs erstellt werden.
Mittels einer bootfahigen CD kénnen Sie ein Betriebssystem von einer CD
aus laden.

Voraussetzungen:

¢ Um eine startbare (,bootfahige) CD zu erstellen, missen folgende
Voraussetzungen erfillt sein:

* Die CD muss mit dem RSJ CD Writer Dateisystem erstellt worden
sein. CDs, die von RSJ CD View oder RSJ CD Kopier Assistent erstellt
wurden, sind ungeeignet.

e Auf der CD muss eine Datei sein, die ein ,Boot Image" enthalt. Wenn
Sie bereits eine solche Datei haben, kann sie direkt von RSJ CD Boot
verwendet werden.

« Falls nicht, kann diese Datei von RSJ CD Boot erstellt werden. Sie
benétigen dafir lediglich ein Laufwerk, von dem das System gestartet
werden kann (z.B. eine Diskette)

Vorgehensweise:

* Wabhlen Sie Start — Programme — RSJ CD Writer — CD Boot

« Wabhlen Sie das Laufwerk aus, das die CD enthalt, die bootféahig
gemacht werden soll.

Bitte CD-R Laufwerk auswahl

Laufwerk, daz die betreffende COD enthalk:

CD-R Laufwerk: =

Abbrechen |
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« Wenn Sie bereits eine Bootimage-Datei haben geben Sie deren Pfad
und Dateinamen im Feld "Name der Bootimage-Datei" an oder ver-
wenden Sie den Knopf (...) um nach der Datei zu suchen.

« Wabhlen Sie dann bitte den Eintrag kein Quelaufwerkt verwenden in der
Liste darunter aus.

* Dricken Sie auf "OK".

RS1CD Boot - Laufwerk [D:]

— Mame der Bootimage-D atei

II:u:n:ut.img _I

— Cluellgerat

I ® (kein Quellaubwerk venmenden) j

Auzfubrliche Infarmationen zind in der Online-Hilfe
zu finden.

k. I Abbrechen Hilfe:

« RSJ CD Boot wird die Datei, falls nétig, auf die CD kopieren und die
CD bootfahig (startbar) machen.

« Am Ende des Kopiervorganges, machen Sie bitte einen Sessio-
nabschluss.
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RS1CD Boot - Laufwerk [D:]

Falls Sie noch keine Bootimage-Datei haben geben Sie unter "Boot-
image-Datei" bitte den Namen an, den CD Boot fiir die neue Boot-
image-Datei verwenden soll. Beachten Sie bitte, dass, falls Sie einen
absoluten Pfad angeben, dieser auf die CD zeigen mul3.

Stellen Sie sicher, daf3 das Quellgerat bereit ist (Diskette einlegen) und
wahlen Sie das Gerat in der Liste aus.

Driicken Sie auf "OK".

— Mame der Bootimage-D atei

book. imng _I

— Cluellgerat

Auzfubrliche Infarmationen zind in der Online-Hilfe
zu finden.

k. I Abbrechen Hilfe:

RSJ CD Boot schreibt den gesamten Inhalt der Quellgerats in eine
neue Bootimage-Datei auf der Ziel CD und macht diese bootfahig.

Erstellung des Boot-Images
Lese Boot-lmage von &;
(]
120 KB gelesen
Abbruch
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Am Ende des Kopiervorganges, machen Sie bitte einen Sessionabschluss.

@ Die CD st jetzk bootfahig. Bitte wergessen Sie nicht, die aktuelle Session abzuschlieGen.

Anmerkungen:

* Wenn Sie eine Bootimage-Datei angeben, die nicht auf der CD ist,
muf diese Datei existieren.

* Wenn Sie eine Bootimage-Datei angeben, die sich auf der CD
befindet, muR in der Liste ein Quellgerat angegeben werden, damit die
Bootimage-Datei erstellt werden kann.

« Das Quellgerat bzw. Medium darf nicht groR3er als der freie Platz auf
der Ziel CD sein. Dabei ist die absolute Gro3e des Quellmediums rele-
vant, nicht der eventuell von Dateien belegte Platz. Falls Sie also bei-
spielsweise eine Diskette als Quellgerat verwenden, missen auf der
CD mindestens ca. 1,44MB frei sein.
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TRACKCPY.EXE

TRACKCPY.EXE dient dem kommandozeilenbasierten Kopieren von
Tracks. Es bietet dabei eine &hnliche Funktionalitat wie RSJ CD View.

Befehle

Folgende Befehle werden unterstiitzt:

help [Befehl]

Zeigt Erlauterungen zum angegebenen Befehl an. Wird kein Befehl
angegeben, wird eine Liste aller Befehle angezeigt.

dir <Laufwerk>
Zeigt das Inhaltsverzeichnis des angegebenen Laufwerks an.
Beispiel: di r d:

Dieser Befehl zeigt das Trackverzeichnis der CD in Laufwerk D: an

speed <Faktor>

Setzt die Schreibgeschwindigkeit fur alle folgenden Schreiboperationen.
Der Faktor wird in Vielfachen von 150k/sec angegeben.

Beispiel: speed 2
Setzt die Schreibgeschwindigkeit auf 2x (=300k/sec).
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copy <Quellaufwerk> <Tracknummer> <Ziellaufwerk>
Kopiert den angegebenen Track.
Beispiel: t rackcpy —copy e: 1 d:

Kopiert den ersten Track auf der CD in Laufwerk e: auf den Recorder
(Laufwerk d:)

finalize <Laufwerk>

Schlief3t die aktuelle Session auf dem angegebenen Laufwerk (d:) ab.
Dieser Schritt ist nur nach Schreibvorgéangen auf Recorder nétig.

Beispiel: fi nal i ze d:

eject <Laufwerk>
Wirft das Medium im angegebenen Laufwerk (d:) aus.

Beispiel: ej ect d:

blank <Laufwerk> <Tracknummer>

Léscht den angegebenen Track im angegebenen Laufwerk. Dies ist nur bei
CD-RW Recordern und Festplatten méglich. Wird als Tracknummer O
angegeben, werden alle Tracks geldscht. Das Medium ist danach ,leer".

Fur CD-RW Recorder ist nur der Aufruf mit Tracknummer 0 giiltig, da sich
bestimmte (einzelne) Tracks nicht I6schen lassen.

Beispiel: bl ank d: 0
Loscht alle Tracks auf der CD im Recorder (CD-RW).

quit

Beendet das Programm.

Weitere Beispiele:
trackcpy —copy e: 1 d: -finalize d: -quit
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Dieser Befehl kopiert den ersten Track im CDROM Laufwerk (e:) auf die
CD im Recorder, schliesst die Session danach ab und beendet das
Programm. So lasst sich beispielsweise eine Daten CD automatisch
vollsténdig kopieren (Daten CDs enthalten zumeist nur einen einzelnen
Track. Das gilt jedoch nicht fir Daten CDs, die mit dem RSJ CD Writer
Dateisystem erstellt wurden!).

trackcpy —copy e: 1 d: -copy e: 2 d: -copy e: 3 d: -
finalize d: -quit

Dieser Befehl kopiert die Tracks eins bis drei auf den Recorder und
schliesst die Session ab.

Anmerkungen:

Der Sinn von TRACKCPY.EXE ist die Automatisierung von trackbasieren-
den Kopiervorgangen zu sehen. Generell empfehlen wir die Verwendung
von CD-View zum Kopieren von Tracks; soll aber der gleiche Kopiervor-
gang mehrmals durchgefuhrt werden, kann trackcpy.exe mit den entspre-
chenden Befehlen in ein Batch-Programm integriert werden.

Dabei sollte beachtet werden, dass trackcpy.exe erst durch den Quit Befehl
beendet wird, d.h. jeder Aufruf von trackcpy.exe aus einem Batch-
Programm sollte den Parameter —quit enthalten, da das Batch-Programm
sonst nicht beendet wird.

Tritt wahrend der Ausfiihrung eines Befehls ein Fehler auf, beendet sich
das Programm auch ohne Quit Befehl und gibt einen Fehlercode (ungleich
0) zurlick. Ein Riickgabewert von 0 bedeutet, dass der/die Befehl(e)
erfolgreich ausgefihrt wurde(n).
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Technische Detalils

In diesem Kapitel wird der Aufbau einer CD beschrieben. Diese Kenntnisse
sind zum Einsatz des RSJ CD Writer Dateisystems nicht unbedingt
erforderlich, erlauben jedoch einen tieferen Einblick in die Materie.

Hinweis: Im Interesse der Verstandlichkeit wird hier auf unnétige Details
verzichtet.

1ISO9660

Dieser Standard von I1SO (International Standards Organization) definiert
die Art und Weise, in der Daten auf einer CD gespeichert werden sollen.
Das CD-Writer Dateisystem beschreibt CDs unter Verwendung dieses
Standards, d.h. ein Betriebssystem, das CDs nach dem ISO9660-Standard
lesen kann, kann die selbst erstellten CDs lesen.

Aufbau einer CD

Eine gewdhnliche CD-ROM besteht aus einem Trackverzeichnis (TOC) und
einem oder mehreren Tracks.

T
O | Track #1 Track #2 Track #3 | Track | Track #5
C #4

Im Trackverzeichnis stehen nicht, wie der Name vermuten lasst, die Namen
und Positionen der auf der CD gespeicherten Dateien, sondern lediglich
Anzahl und Positionen der Tracks (Lieder bei Audio-CDs) auf der CD. Das
Verzeichnis der Dateien wird in einem der Tracks gespeichert.
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Track

Ein Track ist ein in sich geschlossener Bereich, in dem Nutzdaten gespei-
chert werden kdnnen. Auf Musik-CDs befindet sich jedes Musikstiick in
einem separaten Track. Eine CD kann maximal 99 Tracks speichern.

Die heutigen CD-Recorder mussen einen Track immer auf einmal
schreiben, deshalb muss das CD-Writer Dateisystem maoglichst viele Daten
sammeln, bevor die Daten auf der CD gespeichert werden. Andernfalls
wirde die maximale Anzahl von 99 Tracks erreicht werden, bevor die CD
vollstéandig gefillt wurde. Die Daten einer Datei miissen in einem Track
enthalten sein.

Multisession CDs

Da ein Bereich auf einer CD nur ein einziges Mal beschrieben werden kann,
muss beim wiederholten Schreiben auf eine CD das Inhaltsverzeichnis
(TOC) jedesmal neu geschrieben werden.

Track #1 Track #2 Track #3 Track #4 Track

#5

0O+

NO O

1. Session 2. Session

Jede Session ist hierbei einem eigenen Inhaltsverzeichnis zugeordnet. Dies
ist auch der Grund, warum nach dem Abmelden einer CD ohne Abschlies-
sen der Session, die neuen Daten nicht mit einem CD-ROM-Laufwerk
gelesen werden kénnen: Da noch keine Session abgeschlossen wurde
(und deshalb auch kein neues Inhaltsverzeichnis geschrieben wurde),
weiss das CD-ROM-Laufwerk nichts von den neuen Tracks.

Der CD-Recorder merkt sich jedoch an einer freien Stelle im alten
Inhaltsverzeichnis, welche Tracks neu hinzugekommen sind. Deshalb kann
der CD-Recorder auch ohne neues Inhaltsverzeichnis auf die neuen Tracks
zugreifen.
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Hinweis: Eine Session belegt ca. 12-20 MB Platz auf der CD. Deshalb
sollte nur dann eine neue Session abgeschlossen werden,
wenn die CD auch tatséchlich von einem CD-ROM-Laufwerk
gelesen werden soll.

Track-Modi

Ein Track besteht aus 3234 Bytes langen Sektoren. Jeder dieser Sektoren
enthalt 2352 Bytes Nutzdaten. Diese Nutzdaten werden je nach Anwendung
in verschiedenen Modi gespeichert. Die restlichen Bytes werden fir die CD-
Fehlerkorrektur verwendet.

Audio

Audio-Tracks besitzen keinerlei zusatzliche Fehlerkorrektur. Der gesamte
Nutzdatenbereich wird mit digitalisierter Musik geflillt. Eine zuséatzliche
Fehlerkorrektur ist bei Musikdaten nicht notwendig, da die Fehler vom
menschlichen Ohr im Allgemeinen nicht wahrgenommen werden kénnen.

Mode 1, Form 1

Dies ist das urspriingliche CD-ROM Datenformat. Vom Nutzdatenbereich
werden 2048 Bytes fiir Daten verwendet; der restliche Platz wird fir
Systeminformationen und Fehlerkorrekturdaten verwendet.

Dieses Format kann von allen auf dem Markt erhéltlichen CD-ROM-
Laufwerken gelesen werden.

Mode 1, Form 2

Ein weiteres Datenformat, in dem auf die Fehlerkorrekturdaten verzichtet
wird. Eine sichere Fehlerkorrektur ist hier nicht mehr mdglich, dafir passen
aber 2336 Bytes in einen Sektor.

Dieses Format wird von verschiedenen (&lteren) Multimedia-Anwendungen
verwendet.
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Mode 2, Form 1

Ahnlich zu Mode 1, Form 1, allerdings wurden 8 unbenutzte Bytes aus dem
Fehlerkorrekturfeld an die Systemdaten am Anfang des Sektors angehangt.
Dieses Format wird von Kodak Photo-CDs verwendet.

Auch der RSJ CD Writer verwendet dieses Format, um sicherzustellen,
dass auch die nicht standard-konformen CD-ROM-Laufwerke bzw. Treiber
alle Sessions erkennen.

Die erweiterten Systemdaten dienen zum Umschalten zwischen Mode 2,
Form 1 und Mode 2, Form 2 innerhalb eines Tracks.

Mode 2, Form 2

Ahnlich zu Mode 1, Form 2. Dieses Format wird u.a. von neueren XA-
Applikationen verwendet. Die Lange der Nutzdaten betragt 2324 Bytes.

Hinweis: Dieses Format kann nur von neueren, Photo-CD-kompatiblen
Laufwerken gelesen werden.

XA, Photo-CD, Multisession

Die verschiedenen Standards lassen sich folgendermassen aufschlisseln:

XA

XA wurde von verschiedenen Herstellern ins Leben gerufen, um das
gleichzeitige Lesen von Bild- und Tondaten zu erméglichen. Das gleichzei-
tige Lesen von Bild- und Tondaten wird ermdglicht, indem die Daten
abwechselnd gespeichert werden. Da sich die Sektorformate von Bild- und
Tondaten unterscheiden, wird das flexiblere Mode 2, Form 1 bzw. 2 Format
verwendet.

Photo-CD

Neben den zusétzlichen Informationen fur CDI-Geréte besteht eine Photo-
CD genau wie jede andere Daten-CD aus einzelnen Dateien, welche die
Bilddaten enthalten. Die Rohlinge fur Photo-CDs unterscheiden sich von
den Writable-CDs prinzipiell nur durch Ihren Aufdruck.

Es wird das Format Mode 2, Form 1 verwendet, so dass sich Photo-CDs
nicht von alteren CD-ROM-Laufwerken lesen lassen.
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Warnung: Das RSJ CD Writer Dateisystem sieht Photo-CDs als
grundsétzlich schreibféhige, jedoch versiegelte und damit
schreibgeschiitzte CDs. Mittels CDWTOOL kann dieser
Schreibschutz zwar entfernt werden, die CD kann danach aber
eventuell nicht mehr in CDI Abspielgeraten verwendet werden.
Deshalb sollten bereits bespielte Photo-CDs nicht zum Schrei-
ben verwendet werden.

Multisession

Multisession-CDs wurden gleichzeitig mit den Photo-CDs bekannt: Jede
Photo-CD, die zum zweitenmal eingeschickt wird, ist automatisch eine
Multisession-CD.

Hinweis: Auch die vom CD-Writer erstellten CDs sind Multisession-CDs.
Manche CD-ROM-Laufwerke kdnnen zwar das neue Mode 2,
Form 1 Sektorformat lesen, sind jedoch deshalb nicht multises-
sionfahig. Mit diesen Laufwerken kann jeweils nur die erste
Session einer Photo-CD oder Writable-CD gelesen werden.
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Lange Dateinamen

Die Unterstutzung fur lange Dateinamen basiert auf 2 verschiedenen
Standards:

Rock Ridge Extensions

Dieser Standard dient insbesondere im Unix-Bereich zur Speicherung von
langen Dateinamen sowie Unix-Attributen. Das RSJ CD Writer Dateisystem
unterstutzt (im Moment) lange Dateinamen bis ca. 160 Zeichen; beim
Schreiben werden grundsatzlich vordefinierte Unix-Dateiattribute verwen-
det, d.h. evtl. vorhandene Attribute werden nicht lbernommen.

Bitte beachten Sie, dass unter Unix Gross- und Kleinschreibung unter-
schieden wird. Wenn das RSJ CD Writer Dateisystem zum Lesen von Unix-
CDs verwendet wird, ist es mdglich, dass eine Datei nicht geéffnet werden
kann, wenn eine andere Datei im selben Verzeichnis den gleichen Namen
mit unterschiedlicher Gross-/Kleinschreibung verwendet.

Dieses Verfahren dient als Basis des Dateisystems, d.h. es wird grundséatz-
lich zum Lesen und Schreiben von CDs verwendet, sofern es auf der CD
vorhanden ist.

Joliet

Dieser Standard dient insbesondere im Windows-Umfeld zum Speichern
von langen Dateinamen auf CDs. Es werden allerdings nur max. 64
Zeichen pro Dateiname unterstiitzt.

Grundsatzlich werden immer beide Standards auf die CD geschrieben.
Wenn eine bereits beschriebene CD angemeldet wird, wird immer der

bestmdgliche Standard verwendet, um die Verzeichnisse und Dateien

anzuzeigen.

Wenn die CDs unter DOS gelesen werden sollen, sollte entweder die 1ISO-
Ebene in den CD-Writer-Einstellungen (siehe S.17) auf ,1" gestellt werden
(8.3-Namen) oder sichergestellt werden, dass keine der Dateien einen
Namen erhdlt, der die 8.3-Konvention verletzt.
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Burn-Proof

RSJ CD-Writer unterstiitzt Burn-Proof. Mittels Burn-Proof sollen Buffer
Underruns korrigiert werden. Bei einem Buffer-Underrun

« leert sich der Pufferspeicher des CD-Recorders ganzlich,
< der notwendige kontinuierliche Datenstrom bricht daraufhin zusammen,
« der Brennvorgang wird abgebrochen, und

e der Rohling ist meist unbrauchbar.

Ein Buffer-Underrun tritt immer dann auf, wenn der CD-Recorder schneller
schreibt, als Daten nachgeschickt werden kénnen. Dies kann an einer zu
langsamen Quelle liegen; moglicherweise ist die Festplatte auch zu stark
fragmentiert und der Datenstrom verlangsamt sich durch zu viele Zugriffe.

Wie kann die Verwendung von Burn-Proof aktiviert werden?

Fur die Verwendung von Burn-Proof gibt es keine Benutzeroption

Der Recorder Treiber pruft beim Anmelden, ob Burn-Proof unterstitzt wird
und aktiviert diese Funktion falls vorhanden.

Burn-Proof bei der Verwendung von RSJ CD View oder dem RSJ CD
Kopier-Assistenten:

Wenn der Recorder Burn-Proof unterstitzt, treten beim Kopieren mit CD-
View oder dem Kopier-Assistenten keine Buffer Underruns mehr auf.

Burn-Proof bei der Verwendung des Dateisystems:

Bisher wurden Buffer Underruns dadurch kompensiert, dass der aktuelle
Track beendet und ein Neuer angefangen wurde, sobald der Festplatten
Cache wieder ausreichend gefillt war. Das hat sich fiir Recorder ohne
Burn-Proof auch nicht geandert. Bei Burn-Proof Recordern entféllt dieser
Mechanismus.
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Tipps und Tricks

In diesem Abschnitt wollen wir einen Uberblick (iber haufig auftretende
Probleme sowie deren Losung geben. Bitte lesen Sie dieses Kapitel
aufmerksam durch, bevor Sie den Kundenservice lhres Handlers oder von
uns in Anspruch nehmen.

Fehlerhafte SCSI Terminierung bzw. Verkabelung

Unsere Erfahrungen im Kundendienst haben gezeigt, dass viele Probleme
auf eine fehlerhafte SCSI Terminierung zuriickzufiihren sind. Bitte achten
sie peinlich genau darauf, dass lhr System korrekt konfiguriert bzw.
terminiert ist. Besonders bei WIDE oder U2W SCSI Adaptern tritt dieses
Problem haufig auf.

Im Folgenden geben wir eine kurze Anleitung zur korrekten Terminierung
und Verkabelung:

Terminierung

Ein SCSI Bus muss stets an beiden Enden terminiert sein; wird der SCSI
Bus von innen nach aussen durchgeschleift, miissen sowohl das aussere
als auch das innere Kabel an Ihrem Ende terminiert sein. Das kann durch
Aufstecken eines speziellen Terminators oder durch Aktivierung der
Terminierung am letzten Gerat geschehen. Achten sie auch darauf, dass
die Terminierung tatsachlich am Ende des Kabels erfolgt, so dass keine
offenen Enden vorhanden sind, und dass kein Geréat innerhalb der Kette
terminiert ist. Das kann beispielsweise der Fall sein, wenn der Adapter
selbst terminiert ist und nachtréaglich ein Gerat an den externen Anschluss
gesteckt wird.

Bei Adaptern, die einen WIDE-SCSI Bus (16 Bit) als Narrow Bus (8 Bit)
nach aussen fihren, ist zuséatzlich darauf zu achten, dass die nicht
weitergefuhrte ,Halfte* (HighByte) des Busses am Adapter bzw. am
Slotblech terminiert wird. Das kann beispielsweise tber das Adapter Setup
Programm erfolgen oder, bei Onboard SCSI Adaptern, Uber ein spezielles
Slotblech.
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Achtung: bei vielen Onboard Adaptern werden Slotbleche mitgeliefert, die
keine halbseitige Terminierung enthalten! Diese Slotbleche sollten nicht
verwendet werden.

Korrekte Verkabelung

Die SCSI Verkabelung darf generell nur als einziger Strang erfolgen. Bei
WIDE Adaptern, die intern Gber drei Stecker verfugen, ist darauf zu achten,
dass zwei dieser Stecker am selben Bus hangen; werden an alle Stecker
Kabel angeschlossen, liegt eine sternférmige Verkabelung vor. Probleme
sind dann vorprogrammiert.

Lange der verwendeten SCSI Kabel

Je nach verwendetem Bus ist die maximale Lange unterschiedlich:

Anzahl Gerate SCSI-1 SCSI-2 Ultra(W)-SCSI  U2W-SCSiI
(inkl. Adapter)

1 -4 Geréate 6 Meter 3 Meter 3 Meter 12 Meter

5 -7 Gerate 3 Meter 3 Meter 1 Meter 12 Meter

Falls sowohl externe als auch interne Gerate verwendet werden, muss die
Lange der Kabel addiert werden.

Bitte achten Sie darauf, dass der Abstand zwischen den einzelnen Geraten
mindestens 30 cm Kabellange betragt.

Falls diese Erlauterungen nicht zu Ihrer Problemlésung beitragen kénnen,
wenden Sie sich bitte an lhren Hardwarehéndler oder sehen Sie im
Handbuch lhres SCSI Adapters nach.

Neuen Recorder unterstitzen

Das RSJ CD Writer Installationsprogramm erkennt automatisch nahezu alle
neuen Recorder. Wenn lhr Recorder nicht automatisch erkannt wird, gehen
Sie bhitte folgendermassen vor:

Versichern Sie sich, dass Ihr Recorder von Windows erkannt wird.
Wenn Sie Windows NT4 verwenden, kénnen Sie dies im ,SCSI Adap-
ter Control Panel“ Uberprifen. Bei Windows 2000, finden Sie diese
Information im ,Device Manager*.

Wenn lhr Recorder von Windows erkannt wird, 6ffnen Sie die Datei
.CDDRV.INF*“im Windows NT Installationsverzeichnis
\SYSTEM32\DRIVERS mit einem Text Editor.
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- Kopieren Sie die Zeile, die den kompatiblen Recorder beschreibt, an
das Ende der Datei

- Andern Sie die ersten vier Spalten der neuen Zeile, so dass sie lhrem
Recorder entsprechen; dabei ist insbesondere der ID String wichtig

- Fugen Sie den ID String des kompatiblen Recorders in die Spalte
~Compatible ID“ ein

- Erstellen Sie eine Sicherungskopie der Datei, da jedes Update von RSJ
CD Writer eine neue CDDRV.INF Datei enthalt.

- Lassen Sie den Installer laufen. Jetzt sollten Sie auch Ihr Laufwerk
sehen.
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Fehlerbehebung

Dieses Kapitel dient zur Unterstiitzung beim Suchen und Korrigieren von
Fehlern, die im Betrieb des CD-Writer Dateisystems auftreten kdnnen.

RSJ CD Writer Error Log

Alle CD-Recorderfehler werden von dem Programm "CDWPOPUP"
protokolliert und auf dem Bildschirm ausgegeben. Diese Informationen sind
wichtig, wenn Sie sich an unseren Support wenden; deshalb sollte das
Programm auch standig laufen.

Hinweis: Eine defekte CD sollte zwar nicht mehr in den CD-Recorder
eingelegt werden, alle bereits abgeschlossenen Sessions kon-
nen jedoch nach wie vor mit CD-ROM-Laufwerken gelesen wer-
den.

Die Fehleranzeige protokolliert ausschliesslich Fehler, die vom CD-
Recorder zuriickgegeben werden. Alle daraus folgenden Dateisystemfehler
werden mit standardisierten Windows-Fehlercodes zurtickgegeben.

— Fehlerbezchreibung
Befehl: IN.:’A [21E] Zeit: |22.05.DU 232139 §

Senze Key: IIIIegaI Request

Adl. Senze Key: IInvaIid block address _—
SOFTWARE

— Senze Puffer
gooooooo OO0 00 30 00 01 0o 20 OO0-00 00 00 o0 o4 00 07 EO 0 . 0. ... ... ..... ;I
00000010 00 a0 00 00 00 00 a0 O0-00 00 00 ad ad ad oo 00 ... .. .....
000000z0 00 Q0 00 00 OO 00 o0 OO-FO OO 0Of Q0 00 C3 F7? OA ... _______.
=l
¥ Fehler anzeigen Durpdatei erstellen. . | Protakall als Text speichem_._l Fehler I?E _IQ wor 7o

Sie kdnnen dieses Fehlerprotokoll als Text speichern und dann optional an
support@rsj.de schicken. Gehen Sie dazu folgendermassen vor:
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« Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf unser CD-Symbol in der
Taskleiste.

e Wabhlen Sie ,Anzeigen’ aus.

« Drucken Sie dann ,Protokoll als Text speichern’. Dabei wird die
Datei cdwpopup.txt generiert.

+ Bei Bedarf senden Sie die eben erstellte Datei an support@rsj.de

Fehlertabelle

Die folgende Tabelle enthalt die wichtigsten Fehler, die unserer Erfahrung
nach vom RSJ CD Writer Error Log gemeldet werden.

Sense Key

Adl. Sense Key

Ursache/Korrektur

lllegal Request

Invalid Block Address

Die CD und das Dateisystem
haben einen unterschiedlichen
Status. CD mit dem Befehl
"Notauswurf" freigeben. Eine
wahrscheinliche Ursache hierfur
ist ein Buffer underrun. Reduzie-
ren Sie bitte die Schreibgeschwin-
digkeit.

Medium Error

Unable to read PMA,
TOC or Subcode

Die CD ist entweder beschadigt
oder verschmutzt. Wenn Reinigen
der CD keine Abhilfe schafft,
muss die CD ersetzt werden.
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Sense Key

Adl. Sense Key

Ursache/Korrektur

Medium Error

Absorption Control
Error

Der Track konnte nicht korrekt ge-
schrieben werden. Im allgemeinen
tritt dieser Fehler auf, nachdem
die CD unsachgemaéss entfernt
und durch eine andere CD ersetzt
wurde. Auch ein Neustart des
Computersystems ohne vorheri-
ges Abmelden der CD kann
diesen Fehler hervorrufen.

Die CD ist defekt und muss
ersetzt werden.

Hardware
Error

Der CD-Recorder hat einen
internen Fehler festgestellt. Die
CD mit dem Befehl "Notauswurf"
freigeben, das Laufwerk aus- und
wiedereinschalten und erneut
testen. Wenn der Fehler bestehen
bleibt, muss der Recorder
gewartet werden.

Unit Attention

Die CD wurde gewaltsam
gewechselt oder das Laufwerk
wurde aus- und wiedereingeschal-
tet.

Um Datenverlust zu vermeiden,
sollte die CD mit dem Befehl
"Notauswurf" abgemeldet werden.
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Weitere Fehler

Die folgende Tabelle enthélt eine Liste von Fehlern, die sich keinem
speziellen Befehl zuordnen lassen. Insbesondere eine fehlerhafte Konfigu-
ration kann die hier beschriebenen Fehler verursachen.

Fehler

Ursache/Korrektur

CD ist schreibge-
schitzt

» Es handelt sich um eine CD-ROM. Nur
Writable CDs kénnen beschrieben werden.
Schreibfahige CDs erkennt man u.a. an lhrer
goldenen (manchmal auch griinlich schim-
mernden) Farbe.

» Auf der CD sind zu viele Tracks. Dies kann mit
dem Befehl ,Medium Uberprifen” Gberpruft
werden.

 Die CD st voll.

» Die CD wurde mit dem Befehl "Abschliessen
mit Schreibschutz" abgemeldet und ist hun
schreibgeschitzt.

Laufwerk wird nicht
erkannt

» Das Laufwerk ist nicht bereit (keine CD,
Laufwerk ausgeschaltet, Verbindungen fehler-
haft).

e Laufwerk war beim Starten des Computers
ausgeschaltet oder nicht angeschlossen.

» Das Laufwerk ist defekt.

» Eslag bei Systemstart eine DVD in dem CD-
Recorder.

Bitte senden Sie die INSTALL.LOG an
support@rsj.de
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Fehler

Ursache/Korrektur

CD kann nicht
abgeschlossen
werden

Beim Schreiben auf die CD ist ein Fehler aufgetre-
ten. Wenn das Abmelden auch nach einem
zweiten Versuch nicht funktioniert, muss die CD
mit dem Befehl "Notauswurf" abgemeldet werden.
Die zuletzt geschriebenen Daten gehen hierbei
verloren.

Eventuell liegt ein

Speicherfehler vor.

Meist wird ein Speicherfehler entweder gar nicht
erkannt (kein Parity Bit) oder mit einem Komplett-
absturz signalisiert. Wenn der installierte Speicher
nicht Uber jeden Zweifel erhaben ist, sollte
testweise im BIOS-Setup der Speicherzugriff so
langsam wie mdglich eingestellt werden. Auch das
IAbschalten des 2nd-Level Cache kann zum Testen

hilfreich sein.
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Fragen und Antworten

Warum bricht der Schreibvorgang mit einer Fehlermeldung ab,
nachdem ich die Cachegrdsse verandert habe?

Die maximale Cachegrosse hangt hauptsachlich vom installierten Haupt-
speicher ab. Wenn die Cachegrdsse den zur Verfigung stehenden (freien)
Speicher Ubersteigt, muss der Speicher durch Auslagerung von anderen
Programmen zur Verfigung gestellt werden. Dadurch sinkt auf jeden Fall
die Leistung des CD-Writers; wenn die Cachegrosse zu gross eingestellt
wird, kann der Speicher Gberhaupt nicht mehr zur Verfiigung gestellt
werden und der Schreibvorgang bricht mit einer Fehlermeldung ab.

Warum erkennt mein CD-ROM Laufwerk manchmal nicht alle Sessi-
ons, obwohl es nach Herstellerangabe eigentlich multisessionsfahig
sein sollte?

Obwohl es keine Grenze fur die maximale Anzahl der Sessions auf einer
CD gibt, hat sich in der Praxis herausgestellt, dass mehr als 10 Sessions
manchmal nicht von den CD-ROM-Laufwerken verwaltet werden kdnnen. In
diesem Fall hilft nur das Kopieren der CD vom Recorder auf die Festplatte,
dann wieder auf eine neue CD (mit einer einzigen Session).

Wie kann ich eine CD-RW I6schen?

Loschen Sie die CD-RW indem Sie mit der rechten Maustaste das
Kontextmeni des Recorders 6ffnen und dann CD I6schen auswéahlen.

Warum erhalte ich keinen freien Platz zusétzlich, wenn ich eine Datei
auf einer CD-RW |6schen?

Bitte beachten Sie, dass Sie immer nur die ganze CD-RW l6schen kénnen.
Wenn Sie einzelne Dateien léschen, werden diese lediglich aus dem
Inhaltsverzeichnis entfernt.

Warum wird meine CD langsamer gebrannt, als von mir erwartet?

Wenn Sie eine CD-R beschreiben, konnen Sie die Geschwindigkeit wahlen.
Die Software Uberprift diese Geschwindigkeit dann und reduziert sie, wenn
sie denkt, dass es problematisch werden kénnte.

CD-RWs werden im Regelfall langsamer gebrannt als CD-Rs. Die meisten
CD-RWs werden mit 2facher Geschwindigkeit gebrannt. Manche kénnen
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auch mit schnellerer Geschwindigkeit gebrannt werden, dies hangt dann
allerdings vom verwendeten Laufwerk und Medium ab.

Warum enthélt die von mir kopierte Audio CD zwar Tracks aber kein
Audio?

RSJ CD Writer nutzt den Windows CD-ROM Treiber. Dieser ist bei
manchen Laufwerken nicht in der Lage Audio Daten digital auszulesen
(aber kann sehr wohl Audio abspielen) In diesem Fall kopieren Sie die
Tracks bitte von dem CD-Writer auf die Festplatte und dann von der
Festplatte auf den CD-Writer. Lesen Sie die Tracks mit dem CD-Writer.

Kdnnen mit dem Dateisystem Singletrack-CDs erstellt werden?

Dies ist nicht mdéglich, da aufgrund der Arbeitsweise des Dateisystems ein
Track reserviert werden muss, der erst beim Abschluss der Session
geschrieben wird.

Wie kann ich aus der Kommandozeile den Sessionabschluss einer
Daten CD machen?

Schliessen Sie die Session mit CDMOOL E: - S

Kénnen zwei Recorder gleichzeitig brennen?

Dies ist grundsatzlich méglich; Einschréankungen ergeben sich jedoch,
wenn die Systemlast allgemein zu hoch ist oder eine einzelne Quelle
mehrere Recorder mit Daten versorgen muss.

Wie kann ich eine CD aus einem ISO-Image erstellen?

Ziehen Sie einfach die ISO Datei auf das CD-View Fensters des Recorders
und driicken Sie danach die Aufnahme Taste.

Ich bekomme standiqg die Fehlermeldungen ,lllegal Request und
Command Sequence Error*

In diesem Fall reduzieren Sie bitte die Schreibgeschwindigkeit und
versuchen Sie es mit einem neuen Medium.

© Copyright 2003 RSJ Software GmbH 77



Systemvoraussetzungen

Systemvoraussetzungen

Hardware

Folgende Hardwarevoraussetzungen missen erflillt werden:
* IBM kompatibler PC mit Pentium Prozessor oder héher

e SCSI Hostadapter mit Windows NT oder Windows 2000/XP Unterstiit-
zung (z.b. Adaptec, Future Domain oder NCR)

e oder ATAPI Adapter mit Windows NT oder Windows 2000/XP
Unterstitzung

* mindestens 64MB Hauptspeicher
e unterstitzter CD-Recorder

Eine Liste der unterstiitzten CD-Recorder kann auf der Website
http://www.rsj.de eingesehen werden.

Falls Ihr Recorder nicht in der Liste der offiziell unterstiitzten Recorder
enthalten ist, versucht das Installationsprogramm automatisch, den
Recorder einzubinden, da es zu einer automatischen Erkennung von
CDMMC und CDATAPI kompatiblen Laufwerken kommt.

Software

Folgende Softwarevoraussetzungen missen erfullt werden:
e Internetanbindung fir freedb

* Windows Media Player fur MP3 Unterstiitzung (erhéltlich unter
http://www.microsoft.com)

e Windows NT Version 4.00 (SP 3) oder besser oder Windows 2000 oder
Windows XP

e Treiber fir SCSI-Adapter bzw. IDE Adapter
e nicht mit Windows 95/98 lauffahig

78 © Copyright 2003 RSJ Software GmbH


http://www.microsoft.com/

Systemvoraussetzungen

CD-ROM Laufwerke

Die mit dem RSJ CD Writer Dateisystem erstellten CDs kénnen grundsatz-
lich von allen handelsiiblichen CD-ROM-Laufwerken gelesen werden.

Folgende Einschrankungen sollten beachtet werden:

+ Das Lesen von CDs mit mehreren Sessions erfordert ein multisession-
fahiges Laufwerk.

¢ Neben einem multisessionfahigen CD-ROM-Laufwerk muss auch auf
die Multisessionféhigkeit der CD-ROM-Software (z.b. MSCDEX) geach-
tet werden.

« Das Lesen von CD-RW'’s erfordert ein CD-RW fahiges Laufwerk.
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Anhang

Der Anhang enthélt allgemeine Informationen und Spezifikationen der zum
Zeitpunkt der Drucklegung bestehenden Einschrankungen.

Einschrankungen
In der aktuellen Version gelten folgende Einschréankungen:

e es kann nur eine Datei gleichzeitig zum Schreiben geoffnet sein

Mastering

Das RSJ CD Writer Dateisystem dient primar zur Erstellung von CDs in
Einzelstiickzahlen. Anwendungsbeispiele sind unter anderem die Archivie-
rung von Daten, die Erstellung von anwendungsspezifischen CDs, die
Verwendung von CDs als Transfermedium (z.B. DTP) und das Erstellen
von Prototypen.

Wenn eine CD in Massenstiickzahlen produziert werden soll, empfiehlt es
sich, den CD-Hersteller darauf hinzuweisen, dass eine neue CD erstellt
werden sollte, indem alle Dateien von dem Prototyp in einen einzelnen
Track auf der neuen CD kopiert werden. Andernfalls kénnte der Photo CD-
Ahnliche Aufbau der CD-Writer CDs (mehrere Tracks, evtl. mehrere
Sessions, ...) Probleme bei der Erstellung bzw. Verwendung des Glasmas-
ters bereiten.

80 © Copyright 2003 RSJ Software GmbH



Nutzungsumfang

Nutzungsumfang

1)

2)

3)

4)

5)

6)
7)

8)

Das Programmpaket enthalt Datenverarbeitungsprogramme und die
dazugehorige Beschreibung. Wir machen darauf aufmerksam, dass es
nach dem gegenwartigen Stand der Technik nicht mdglich ist, Daten-
verarbeitungsprogramme, insbesondere wenn sie mit anderen Pro-
grammen verbunden werden, so zu entwickeln, dass sie fehlerfrei
arbeiten.

Gegenstand dieses Vertrages ist jedoch ein Datenverarbeitungspro-
gramm, das als Anwendungsprogramm grundsatzlich brauchbar ist. Die
Verantwortung fur die Auswahl, die Installation und die Nutzung sowie
die damit beabsichtigten Ergebnisse tragt ausschliesslich der Erwerber.

Das Programm darf auf oder im Zusammenhang mit nur jeweils einer
Maschine benutzt werden. Soweit die Programme bearbeitet oder mit
anderen Programmen verbunden werden, dirfen sie gleichfalls nur auf
der einen Maschine benutzt werden.

Die gelieferten, bearbeiteten oder verbundenen Programme duirfen in
maschinenlesbarer oder gedruckter Form kopiert werden, wenn die
Kopie dazu dient, Daten zu sichern oder das Programm zu bearbeiten.
Ziffer 3 gilt auch fiir Kopien.

Das Programm enthalt einen Copyright Vermerk. In jede Kopie, jede
Bearbeitung und jeden Teil des Programmes, der mit einem anderen
Programm verbunden wird, muss dieser Vermerk bernommen wer-
den.

Eine weitergehende Nutzung ist nicht zulassig.

Bei einem Export des Programmes sind die Ausfuhrbestimmungen der
Bundesrepublik Deutschland zu beachten.

Der Erwerber kann seine Nutzungsbefugnis in dem Umfang und mit
den Beschrankungen der obigen Bestimmungen insgesamt auf einen
Dritten Gbertragen. Auf diese Bedingungen ist der Dritte ausdriicklich
hinzuweisen. Mit der Ubertragung erléschen alle Nutzungsrechte des
Ubertragenden, und zwar auch an Kopien, Bearbeitungen und Verbin-
dungen.
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API
Audio Parameter

Burn-Proof

Cache

freedb

CD-Kopier-Assistent
CD-R
CD-ROM

CD-RW
Cover Editor

Eine Dokumentation der Anwendungspro-
gramm Schnittstelle ein API Beispiel finden Sie
bitte unter http://www.rsj.de - Download.

Beim Lesen von Audiotracks kann sowohl der
Startpunkt als auch die Lange der Tracks
beeinflusst werden.

Mittels Burn-Proof sollen Buffer Underruns
korrigiert werden.

Der Cache ist ein Zwischenspeicher/Puffer-
Speicher. Er wird beim Dateisystem verwendet,
um den Schreibvorgang laufen zu lassen und
mindestens einen Track am Stiick schreiben
zu kbnnen.

freedb ist eine Datenbank im Internet, die
Informationen Uber den Inhalt sehr vieler Audio
CDs enthélt.

Der CD-Kopier Assistent erstellt 1:1 Kopien von
beliebigen Quell-CDs.

Eine CD-R ist ein einmalig beschreibbares
Medium. Eine CD-R kann man nicht I6schen.

Eine CD-ROM ist bereits beschrieben und mit
Daten bestlickt.

Eine CD-RW ist ein I6schbares Medium.

Mit dem RSJ CD Cover Editor kbnnen Sie eine
Hulle fir eine CD erstellen.

CD-View CD-View dient zum Bearbeiten von CDs auf
Track-Ebene. Mittels CD-View kdnnen zB
beliebige Musiktitel in beliebiger Reihenfolge
auf CD kopiert werden.

CDWPOPUP CDWPOPUP ist ein Programm, das alle RSJ
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DAO

DVvD

1ISO9660

Joliet

Lesepuffer

MP3

Postgap

Pregap

Rock Ridge Extensions

CD Writer Fehler protokolliert, optional in eine
Datei speichert und an RSJ schickt.

Mittels DAO (disk at once) kann die zwei
Sekunden lange Pause zwischen Audio-Tracks
verhindert werden.

DVD steht fir digital versatile disc (,vielseitige
digitale Scheibe"). Der Vorteil von DVDs
gegentiber CDRs liegt in der GréRRe des zur
Verfugung stehenden Speicherplatzes.

ISO ist ein Standard, der die Art und Weise, in
der Daten auf CD gespeichert werden,
definiert.

Joliet ist ein Standard, der insbesondere im
Windows Umfeld zum Speichern von langen
Dateinamen auf CDs verwendet wird.

Der Lesepuffer dient zum Ausgleichen von
kurzzeitigen Verzégerungen beim Lesen bzw.
zum Sicherstellen einer Mindestlesegeschwin-
digkeit beim Kopieren von Audio Tracks.

MP3 ist ein komprimierte Form von Audio
Daten. MP3 schreibt normalerweise 1 MB/min.

Zwischenraum zwischen Liedende und
Trackende.

Zwischenraum zwischen Trackbeginn und
Liedbeginn.

Rock Ridge Extensions ist ein Standard, der
insbesondere im Unix-Bereich zur Speicherung
von langen Dateinamen sowie Unix-Attributen
dient.
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Session

Statuszeile

Track

Trackgrosse

Track Liste

.TRK

WAV

Werkzeugleiste

Windows Media Player

Unter Session versteht man die Zusammen-
fassung eines oder mehrerer Schreibvorgan-
ges/gange.

Die Statuszeile zeigt allgemeine Informationen
Uber die eingelegt CD oder den aktuellen
Status an. Genauso werden in der Statuszeile
eventuelle Fehlermeldungen angezeigt.

Ein Track ist ein Teil einer CD. Beispiele hierfur
sind ein Lied oder ein Datenteil einer CD.

Die Trackgrosse beschreibt die Spieldauer des
Tracks sowie die Lange des Tracks in
Megabyte.

Die Trackliste enthalt Namen und Typ des
Tracks, sowie die Lange in Minuten und
Sekunden und in Megabyte.

.TRK ist die Erweiterung mit der Daten-Tracks
gespeichert werden.

WAV ist die Erweiterung mit der Audio-Tracks
gespeichert werden. Da .WAYV Dateien nicht
komprimiert sind, werden ca. 10 MB Daten pro
Minute bendtigt.

Die Werkzeugleiste dient zum Steuern der
einzelnen Funktionen von CD-View.

Der Windows Media Player ist ein Microsoft
Programm zum Abspielen von Multimedia
Daten. Das Programm kann im Internet unter
http://www.microsoft.com geladen werden.

© Copyright 2003 RSJ Software GmbH


http://www.microsoft.com/

Index

Index

Abschliessen mit

Schreibschutz.................. 17
Allgemeine Einstellungen von
freedb ..o 42
APl 84
Arbeitsplatz.........ccccccoinnnne 15
AUAIO v 65
Audio Parameter .................. 33
Audio-CDs kopieren............. 19
Aufnahme........................ 32,50
CD e 49
CD freigeben........cccvieeeeen. 16
CD Titelabfrage mittels freedb
............................................ 40
CD Writer Error Log............. 73
CD-R.cooeeeeceee e 84
CD-ROM ....oovviiiiieiiiiieeien, 84
CD-RW....cooviiiieeeeiiee e 84
CD-View3, 19, 28, 29, 30, 31, 32,
36, 39
Cover Print.....cccccvvieennnnnnn, 49
DAO ..ot 21
Drucken......cccceevvieeeeniiiienenns 53
DVD...ooiiiiieeeciiee e 18, 85
EjeCt i, 32,50
Etikettenpositionierung....... 54
Falzlinie......cooceeiieeiiiiiees 55
Fehlertabelle........c.cccccvvvnnnnns 74
Formatierung.......ccccccvveeeennne 51
freedb ..o 41
freedb Optionen ................... 43
Geschwindigkeit ...... 33, 37,39
Glasmaster .......cccoocveeevnnnenn. 82
Glossar.....cccoooeiiiii, 84

Installation..................... 9
ISO9660.........coceeveeeveeeeeieee 63
Joliet.iiiiii, 68
Kontextmentu 16, 19, 23, 30, 33
Kopier Assistent .................. 26
Kopiervorgangs ....... 37, 38, 39
Lange Dateinamen............... 68
Laufwerksbuchstaben3, 14, 15
Layout .....ccceveviiiiiiiiiiiinieeeeees 51
Lesepuffer......ocooevniieeennnn, 38
Mastering .....cccceeeveeeeeeiivvnnnn, 82
Mode 1 ....ccoceeeeiieiiiiiiieeeeeees 65
Mode 2 ..o, 66
MP3...ooooiiiii 28, 85
Multisession ............. 64, 66, 67
Neuen Recorder unterstiitzen
........................................... 71
Notauswurf ohne Abschluss17
Pause .....cccccevveiiie, 32
Pausenzeit ........cccccovveeeeeeenn, 21
Photo-CD ........cccceeevvveiinnn, 66
Rock Ridge Extensions....... 68
RS .o 49
RSJ CDBOOT ......cceeeeuurnneee. 56
RSJ CD Cover Print ............. 49
Schreibgeschwindigkeit...... 33
SCSI Terminierung .............. 70
Session abschliessen.... 16, 32,
39, 50
Statuszeile......ovvvvveeeeeeenn, 35
StOP oo, 32,50

Systemvoraussetzungen .... 80

© Copyright 2003 RSJ Software GmbH

85



Index

Track..20, 28, 29, 31, 32, 33, 34,

Trackverzeichnis neu einlesen

35, 36, 37, 38, 39,40, 50, 63, e 33

64, 65, 66, 76, 82 Verwendung von freedb ...... 41
Track abspielen .............. 32,50 Voribergehender Abschluss
Track [6schen ..................... 33 ohne Session ........cccccee.... 17
Track-Liste .....ccovcvvveeeviinnnen, 34 Werkzeugleiste.........cccce....... 32
Track-Modi .....ccveeeevieiiinnnne 65 XA 66
86 © Copyright 2003 RSJ Software GmbH



	RSJ CD Writer für Windows NT
	Einleitung
	Inhaltsverzeichnis
	Installation
	Das RSJ CD Writer Installationsprogramm
	freedb Unterstützung
	Erkennung der installierten CD Recorder
	Protokoll der Installation

	Registrierung der Demoversion
	Deinstallation

	Dateien auf CD kopieren
	Einführung in das Dateisystem
	CD beschreiben
	CD freigeben

	Daten-DVDs erstellen
	
	Hinweis zur Verwendung von DVD-RW und DVD+RW


	Audio-CDs erstellen
	
	Informationen zur Verwendung von DAO:
	Pausenzeit


	Optionen des Dateisystems
	
	Allgemeine Einstellungen


	RSJ CD Kopier Assistent
	RSJ CD-View
	Grundsätzliches
	CD-View starten
	Starten aus dem Startmenü
	Starten aus dem Kontextmenü
	Manuelles Starten für CD-ROM oder CD-Recorder
	Festplatte (Zwischenspeicher)

	CD-View Interface
	Werkzeugleiste
	Track-Liste
	Kontextmenü
	Statuszeile

	Multimediadateien in Audio Tracks kopieren
	WAV Dateien
	Andere Dateiformate

	Tracks kopieren
	Session abschliessen
	Trackgrösse und Platzbedarf
	CD Titelabfrage mittels freedb
	Abrufen von freedb Informationen
	freedb Befehle im Kontextmenü
	freedb Optionen
	CD View
	Server
	Neueinträge
	Lokaler Cache


	CD Etiketten drucken

	RSJ CD Cover Print
	Bildschirmaufbau
	Die Werkzeugleiste
	Das Formatierungsfenster
	CD Cover Print Optionen
	Drucken
	Der Positionierungsassistent
	Verwendung der gedruckten Seiten



	RSJ CD BOOT
	TRACKCPY.EXE
	Befehle
	help [Befehl]
	dir <Laufwerk>
	speed <Faktor>
	copy <Quellaufwerk> <Tracknummer> <Ziellaufwerk>
	finalize <Laufwerk>
	eject <Laufwerk>
	blank <Laufwerk> <Tracknummer>
	quit


	Technische Details
	ISO9660
	Aufbau einer CD
	Track
	Multisession CDs
	Track-Modi
	Audio
	Mode 1, Form 1
	Mode 1, Form 2
	Mode 2, Form 1
	Mode 2, Form 2

	XA, Photo-CD, Multisession
	XA
	Photo-CD

	Multisession
	Lange Dateinamen
	Rock Ridge Extensions
	Joliet

	Burn-Proof

	Tipps und Tricks
	
	Fehlerhafte SCSI Terminierung bzw. Verkabelung
	Neuen Recorder unterstützen


	Fehlerbehebung
	RSJ CD Writer Error Log
	Fehlertabelle

	Weitere Fehler
	Fragen und Antworten

	Systemvoraussetzungen
	Hardware
	Software
	CD-ROM Laufwerke

	Anhang
	
	Einschränkungen

	Mastering

	Nutzungsumfang
	Glossar
	Index

